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Eigenthum  der  Verleger  für  alle  Länder. 
Aufführungsrecht  vorbehalten. 

Ed. Bote  &  G.Bock,  Berlin. 

Hofmusikalienhändler 

SrM  des  Kaisers  u.  Königs.  IM  der  Kaiserin  Friedrich  u.  Sr.  K.  H.  des  Prinzen  Albrecht  v.  PreuTsen. 


HERMANN  ZUMPE 

ZUGEEIGNET. 


„Es  war  eine  eigentümliche  Einrichtung  des  Mittelalters,  dass  einzelne  vornehme  Herren  mit  der 
Schutz-  und  Gerichtsherrschaft  über  gewisse  Gewerbe  belehnt  waren.  So  standen  die  elsässischen  Spiel- 
leute nach  altem  Rechte  unter  dem  Herrn  von  Rappoltstein.  Dieser  als  der  oberste  Pfeiferkönig  (auch  die 
Vorstände  der  Spielmannsinnungen  freuten  sich  des  stolzen  Königstitels)  wählte  einen  Stellvertreter  aus 
der  Zahl  der  Spielleute,  dem  er  zugleich  den  Königstitel  übertrug. 

Alle  Jahre,  am  Dienstag  nach  Maria  Geburt,  fand  zu  Rappoltsweiler  der  Pfeifertag  statt.  Da  zogen 
der  Pfeiferkönig  und  hinter  ihm  her  in  langer  Reihe  die  Mitglieder  der  Bruderschaft,  mit  ihrer  silbernen 
Denkmünze  geziert,  zur  Kirche  unserer  lieben  Frau  von  Dusenbach,  wo  das  wunderthätige  Gnadenbild  der 
vielgepriesenen  Schutzpatronin  der  fahrenden  Leute  sich  befand. 

Nach  der  Messe  wandte  sich  der  Zug  zum  herrschaftlichen  Schlosse,  wo  dem  Schutzherrn  mit  einem 
Konzert  gehuldigt  wurde,  wofür  die  Schlossbeamten  trefflichen  Wein  spendeten. 

Dann  ging  es  ins  Gasthaus  zur  Sonne.  Hier  wurden  das  Gericht  gehalten,  Streitigkeiten  geschlichtet 
und  die  Angelegenheiten  der  Bruderschaft  besprochen. 

Der  letzte  Pfeifertag  wurde  gefeiert  im  Jahre  1789.  In  den  Stürmen  der  Revolution  ging  auch 
dieser  Rest  fröhlichen  Mittelalters  in  Trümmer.  Der  letzte,  oberste  Pfeiferkönig  war  Maximilian  Joseph 
von  Pfalz-Zweibrücken,  der  spätere  König  von  Bayern." 


Aus  Wilhelm  Hertz'  „Spielmannsbuch",  Stuttgart,  Gebr.  Kröner  1886.  Benutztes  Schriftthum: 
Ernst  Barre,  „Die  Brüderschaft  der  Pfeifer  im  Elsass",  Kolmar,  C.  Decker,  1873  und  die  einschlägige 
Litteratur. 

Die  Dichtung  (verfasst  1893)  wurde  im  Einverständnisse  mit  dem  Autor  vom  Componisten  ein- 
gerichtet 

# 


Personen. 


Schmasmann   von    Rappoltstein,    oberster  Pfeiferkönig   des   „Königreichs   fahrender  Leute" 

im  Elsass Bass. 

Herzland,  seine  Tochter Sopran. 

Ruhmland,  sein  Sohn,  als  Pfeifer  genannt  Rasbat Baryton. 

Veiten  Stacher,  Pfeifer  vom  Rhein Tenor. 

Alheit,  Pfeifermädchen,  Velten's  Schwester Hoher  Sopran. 


Jockei, 

Weihdampf, 

Surgand, 

Henselin, 

Jost, 


derzeit  „Unterpfeiferkönig" Tenor. 

Tenor. 

der  Pfeiferrath •    •    •    Baryton. 

Bass. 
Sopran. 
Joerg,  f Knaben»  Schwegelpfeifer A[t 

Loder,  Schenkwirth  im  Wirthshause  „Zur  durstigen  Sonne" Bass-Baryton. 

Pfeifer,  Pfeifer-Frauen  und  -Mädchen.     Festgäste.     Volk     Gesinde.     Küfer.     Ein  Krämer. 

Ort:  Die  Stadt  Rappoltsweiler  im  Elsass. 
Zeit:  Ende  des  15.  Jahrhunderts,  an  Mariens  Geburt  und  dem  folgenden  Tage. 
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I.  SceilG.  Der  Herrengarten  vor  dem  Stadtthore,  mit  Bäumen  bepflanzt  und  mit  eingepflöckten  Tischen  und  Bän- 
ken versehen.  —  Von  vorne  rechts  zieht  sich  eine  niedere  Mauerbrüstung  (Vorwall)  und  hinter  dieser,  durch  einen  schmalen  Gra- 
ben getrennt  der  Stadtwall  nach  dem  Mittelgrunde  zu,  von  wo  sie  wieder  nach  rechts  abzubiegen  scheinen.  In  dieser  Ecke  der 
Stadtturm  mit  Thor,  Zugbrücke  und  praktikabelem  Umgang.  Ganz  im  Vordergrunde  rechts  die  Standbude  eines  Kramers.  Links 
im  Vordergrunde  etwas  erhöht  (gleichsam  auf  den  Ausläufern  eines  Hügels)  das  wappengeschmückte  Thor  des  Walles  der  Burg 
Rappoltstein  (die  auf  dem  Hügel  anzunehmen  ist).  Im  Hintergrunde  links,  von  wo  eine  abfallende  Strasse  auf  das  Stadtthor 
uläuft,  eine    Ehrenpforte,    mit   Fichtenreisern   geschmückt.    Auf  dem  Prospect   Weingelände  und  darüber  Wald, der  bis  zu  drei    fast 
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t   vp    P    p    |p   i,B 


wie  schnell  die    wal  -  len ! 


* 


Weihdampf. 


*     i    t 


g 


pir  H'r. np 


Lasst  uns  hin-terdrein,     das  Sprüchlein 


IN 


S 


ge 


3 


prie   . 


*==? 


sen, 


ge 


P^PiN 


g 


ö 


prie   -  sen,    ge 


ö 


^ 


i 


P 


P 


s 


^ 


ge 


^ 


s: 


prie 


P? 


fe=E 


sen, 


i 


•         w 


0       m 


ge 


prie  - 


sen,    ge 


prie      .     sen,. 


.tfZZKZ 
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-4g)r^     poco  creftc. 
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m 


^ 


(HrnJ 


f 


I 


1 


ge -prie -sen        sei. 


'  T    i 


1 


2    r 


m 


(Hrn.) 
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Tempo  C/rifich) 


a    Jockei.  . 

rf  h  n  p  J>  i)  m  r- 

*      mir    vor    al  .  len    Din  -  gen  Vel 


.  ten     und        Ras  -  bert    nie  - 


j  ''n-j~tri 


i  Weihdampf. 


■  W   -  # 


ff  y    J)  |i    li  Uff   f^zg=r 

«J  so  blei-ben    all   wir      ins  -  ge  - 


Surgand.  •      ^      ^ 

ff  VI  P  P 


ge  -  sammt, 


ch  wie    vor 


f  |i  i^j     1 1     r  fy  ir    f=? 


yT'ft  p  r  ^  p  i  ii   1\  j    h     |  i1       P  ?  i'ir      »  j 


so  blei-ben    all  wir      ins  -   ge  -  sammt, 


so  nach  wie    vor 
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Ü 


Ö 


^'-4 ^ 


idpf. 


in  Würd1. 


und. 


Amt. 


^ 


e 


rv  iih  J  j    ^ 


und    J  Amt. 


Sie  leeren  ihre  Gläser,  klopfen  Jockei  befriedigt  auf 
die  Schulter  und  gehen  mit  ihm  durch  die  Ehrenpforte 

ab. 


in    Würd,_ 


Der  Krämer  räumt  die  Trinkgeräte     weg. 


i^r 


Hens. 


in  Würd1- 


L^*        » 


und. 


Amt. 


*¥ 


?~t 7 


^ 


££ 


P  ^J     iu  r^^ 


in   Wiirdl 


und 


Amt. 


voller  Strahlenglanz  der  Morgensonne, 
von  der  die  Fö'hrenstämme  der  Bergke- 
J  A       gel  widerleuchten. 


I 


Sop. 


Alt. 


Pfeifer. 

Ten. 


m 


Bass. 


(sich  allmählich  immer  mehr  entfernend) 


£=£ 


1 


prie    -    sen 


ö 


Ge   -    prie 


sei,. 


S^ 


m 


^ 


-ä* 


£ 


sen, 


P 


Ge 


ge  - 


P 


-«* 


£ 


-r-* 


ge- 


J  Ji  rt 


I 


I 


I 


Ge    .    prie  sen,  ge 


•fv-f  7  *     (Sa.) 


/wo  riten. 
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Mass  ig. 


prie-sen  sei        viel 


prie-sen  sei        viel 


ÜF     JJ  J 


H  r  r  r 


tau   -  sendfach  du 


fe 


tau    .  sendfach  du 


g^p 


lie    -    be       Frau   von 


3 


i 


lie    -    be     Frau      von 


Ü 


^ 


Du   -    sen-bach. 


Pi 


-«m- 


Du  -   sen-bach. 


ZZJ^ 


prie-sen  sei        viel 


f3=£ 


tau   -  sendfach  du 


lie    -    be       Frau   von 


n 


Du  _  sen-bach. 


y\  %  -j  j  f. 


p&£ 


! 


£: 


prie-sen  sei        viel     tau    -  sendfach  du      lie    .    be     Frau      von      Du 
Massig.  i  w 

d'»!    ,H    "'     "^ 


sen  -  bac 


^rf 


■'  .  >  "Ju  i 


U  'r    r 


^; 


ö 


COrcli.  tacet) 
P 


Qr±A 


F=f: 


^>iJ- 


-Cp-M-lI 


^^ 


Ximm 


dei-ner    Gil-de 


dei-ner  Sanft  -  mut, 


i=± 


^T7 


F 


-i  j 


^u 


^ 


^=4# 


^^T 


r  ^ — -  -f r^  -P  * 


_J i 
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J 


$ 


I 


1. 1»'  p  r  r^^ 

dei  -    ner     Mil   -  de 


!!» 


-s1 


fe 


dei    -    ner    Mil    -   de 


^ 


QM^t 


dei    -    ner     Mil  -  de 


dei      .      ner  Mil  .  de 


3    >    r 


eunen 


I 


ei    .   nen 


i 


ei   .   nen 


i 


lei 


§ül 


sen 


^ß- 


I 


leir 


sen 


^£ 


g 


Ö 


lei 


sen 


m  i    *i    ■ 


ner  Mil  .  de 

b 


ei    -  nen         lei  - 


w~y~~p^ 


Wie  - 


PÜ 


-   der- 


J-JiJ    J-J)i 


Wie^ 


"-  der- 


Wie. 


der. 


35: 


sen     Wie 


e^¥ 


ÜPP 


üM 


s=^ 


I 


=e= 


^^ 


r^ 


/Jij 


l     iit 


'Üjf  r    FcJi 


j^7? 


j. 


JU. 


3E 


(Das  Thor  des  Burgwalles  wird  geöffnet.    Rappoltstein   und   Herzland  erscheinen  unter  dem  Thore  des  Burgwalles,  Herzland 
auf  des  Vaters  Schulter  gestützt;   sie  lauschen,  in  die  Gegend  blickend,  dem  Wallfahrtsliede.) 
y  f\        _l_  l ^  ^- — -•    ~    —      -f-N  =r~—  pp^ -^ 


jfe   J-   _    J* 

klang! 


£fe 


Ge 


i 


** 


klang! 


m 


Ge  . 


r  J J  J  p 


prie    -    sen,    g 
(verklingend) 


mm 


I 


klang! 


S 


Ge 


s,^ ^;  j     v 


prie    -    sen,  ge 
(verklingend) 


P 


prie    .    sen,   ge  - 
(verklingend) 


-J.     J^J 


prie 


sen 


^^ 


prie  -  sen 


prie 


sen 


r  rr 


der- klang! Ge  -  prie    -    sen,  ge  _  prie 


I 


sei      viel  tausend 


poeo  rit. 


22: 


sei     viel  tausend 


*  P  7  |»  J    pj 


sei     viel  tausend 


1 


£ 


r  p»-  n 


-fach! 


J>>-     * 


fach! 
IM» 


r  r-  ' 


-  fach! 


?Y-      t 


sen    sei     viel  tausend -fach! 


Orch.  (pizz.) 
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Breit 


Rappoltstein. 


0 


_jL_  £ 


te 


Ihr 


/««. 


^^Ip 


ESSl 


i 


Ig 


ta 


^ 


IV.  Scene. 

Ruhig   fliessend. 


Gu 


f  ?I*E  p  p 


sü 


^ 


s 


gp^g 


-  ten!  wie    ist  es    doch  ge  -  glückt, 


euch mei-nes  Stammes 


espr. 


zLO-A^ 


Pfle  -  ge-kin  -  dein  das  Loos,  das  euch  sc 


! 


so  tief   ge  -  drückt, 


zu       wan  - 


jr^^fVf 


*^ 


P1   //üc-ö  cresc.-m- 


S-5- 


ain  P  r  p » r  ^ 


dein    und    zu         lin 


11^-     UJxr.4-       ,1.-.        Air.\>  ^ 


-    dem 


Wie  hast  du  dich    so 


m^z 


stolz    ge-wei  -   tet 


du  wun-der-li-cht 


ff       • 


: 


er     Men-schen-schlag! 


Von   den  Höhn      des 


'$^m 


-■*»!  f  <    I* 
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Rappolt-steinsbis  zum    Meer,       wo -hin  des    Rhei-nes  Wo-ge  slei-tetT"        und  heu-te       ist  Dei 


Rappolt-steinsbis  zum    Meer,       wo-hin  des    Rhei-nes  Wo-ge  glei -t'et,  ufid  heu-te       ist  Dein 


PljM0 


i 


m 


i 


^Tt\ 


rm 


rö 


Hl 


^ 


f*  1      «     *   « j 


IZ2 


? 


£ 


iiO  »eJ* 


7      Rjg 


l^tr  y^^^ir  p^ 


Ü 


l 


1 


Freu  -  den -tag!. 


Im    Son-nen-auf  -  gangsstrahl  prangt zu  Eh     -       ren 

3i -^ -j  j  a 
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(Herzland   k'tisst  zärtlich  des  Vaters  Hand.) 


Herzland,  (zart  und  anmutig) 


m 


(Rappoltstein   lässt  sich  auf  einer  Bank  nieder, 
und  nimmt   Herzland  auf  seinen  Schooss.)  Immer    IljgSSgDfl; 


m 


Not 


B  <      < 


£E 


ver    -    traun . 


Rappoltstein. 


a 


E 


■Wr   *P 


iätt  es 


Ah  _  {V- 


^ 


e&ü 


P 


•  i$j  * 


s^ü 


T 


^£Ü 


Wer     hätt   es    je  ge  - 


P 


>4 


I 


E 


^ 


dacht,  dass  sol-che    Macht       sie    ü-berüns  ge  -  wön  -  nen?_J_         aruf  mei   -  ner  Lie-be  zu  den 


^  »fetfclLi 


■r 


j?1F^ 


r 


*^ 


f= 


if 


^ 


#-# 


^w  J 


T5" 


p    '  »r  *r 
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Schaa - ren 


neid 


-    los 


selbst    dein     Au  -    ge      ruht! 


a 


fcfe 


s 


H^ffffi 


mwr  v 


w=$% 


yty  "ff"'? 


p 


ig       M 


Ij^J  hJ 


* 


m 


f 


»f=?^ 


¥ 


Herzland. 


*  ^  g«M  ^  j^M^'ir  r  ^  [t  tti'  i'  i  r      t^=p 


I 


ollt'  de 


Sollt'  dei-ne  Lieb  ich    ih  - nen  miss-gön- nen?    kommt  sie  doch     Vel  -         -   ten  auch 


M 


.vi. 


M 


i 


3p 


(HrnX 


I 


IS 


ö 


»f 


S^ 


g "' 


I 


1 


innre 


flJ  «J     i^ 


ff^t 


iM 


» 


B 


35: 


f= 


W 
Ä 


(jöoco  r?7. 


-) 


gut,  und  mei-nem     ar-men    Bru-der    Rut 


Rappoltstein. 


m 


m 


m 


£ 


Schweig  von  den  Un- dank 


g 


sc 


^ 


•st 


M 


«F 


^=: 


Tk.         str- 


^ 


i  jjni* 


Bl. 


^fy  IH:    j'fJi 


£ 4? 


4^ 


ia 


|>.»      ^    (Herzland  steht  auf.) 


g  7  P    * 


* — <g 


ff^f-frf 


I 


fcE 


ba-ren! 

L       £<?£>/*.  Fag. — 


Der  Sohn    brkeh-te    mir     Not  und  Schand, 


Ö 


Trp. 


Ob. 


^r 


p  jjggj 


mit 

_5_ 


TT 


inj ;  wcxo 


jPjP         (Hrn.) 


Ü: 


HI 


J» 


m 


fr  r  p-p|t  K  t  .j^n^r-pM'r  7*P  iw 


'IM     p  ff 


Recht  hab  ich  von  ihm  mich  ge  -wandt! 


Nach  Vä-ter  Art  als  er-hab'-ner  König     die 
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m  r  \  p  »p  ■pjzrr^  f  p  F  p  T-p-|f  F  .f  p  ?  e$g 


*E 


Pfei-fer    zu  schü-tzen  schien  ihm  zu  we-nig!     ist     sel-ber  un-ter  die  Spiel-leut  ge-lau-fen! 


5 


m 


m  'p      f 


p 


•-^ZZTf  - — i» K 


mf- 

'(Str.). 


(immer  ärgerlicher) 


^=Sj^f 


o 


/ 


^ 


*>^  i  y  c;  »r  f  *  i  *p-  jj  p  p  LT  p  p  ?  p  i  ? r  P  r  ^ 


# 


Und     Vel-ten  re  -  det  das  Wort  dem    Hau-fen,       der       hoch  -  muts-voll,      des 


ff?  "(Hrn.)* 
/      -0-  (Str 


■=*: 


w 


gs 


(pedantisch  genau) 


* 


f 


4 


1 


5± 


> 


ipeaamisen  genau;  j»  ;:=*       *  /^?    "  ■«■         --■».  -=».  M.  M- 

\n  r  »r  Mn»p  ?  ir  r  f»p  »M  i  t  >P-  p  P  ^p*rr  1^ 

Starr-sinnsKnecht  mir  weh-ren    will  den  Zoll,  durch  den  doch     Frei-heit  und  Recht  der  Pfei-fer  er  - 


(sich  massierend) 


(etwas  ruhiger) 


vh  i   v  n  i'p  i  p  p  *  p  i'  v 

Wohl     dei     - nen Bit  -ten     mocht  ich   nie! 


7     y    7  " 


nicht  weh    -    ren, 


als    be  - 


^ 


Sf^? 


m 


^ 


r 


± 


T 


£ 


w 


J» 

* 


(Cl.)  ^ 
(Fag.Xf 


SEEr 


i 
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'*»  »ff  to  p   r    p  J^    liJtfa  p>r     ^TTTJi  g  »ff  ff  ^  ^ 

rieht -g^r  lfrs  Lland  iTab'  ich         Vel  -ten  entsandt,         doch   we-he  ihm,wird  er  nicht  bald  sich  be 


Herzland    (scheinbar  wieder  ruhie:  und  heiter) 


*  P    P     J  ff    P  1  ff 


^ 


ff    d     P 

end  stel-len 


wie  magst  du  dich  so     zürnend  stel-len,     wo 


4>:»lt   ff    i        E 


leh-ren! 


# 


i^rf 


^Ob.) 


i 


U^i 


3  <? 

f        f: 


I 


1 


<? 

*•     * 


I 


^ 


? 


zurück 


p    a  tempo 


teüüi 


^=^ 


j-  ^ j  ih 


^ 


^ 


• 


7^ ^^ 


f 


P~^__     espres* 


9  »>  J>ff  [i  p  g  iir    ff^Mf  j>f  p  pig 

laut  dein  Herz  für  bei-de  doch    spricht,  r  du    liebst     ia  Vel-ten,den    lus 


Ä 


du    liebst     ja  Vel-ten,den   lustigen  (Je- sel-len, 


fcfe 


,ff    i  *J. 


T3f:  j": 


I 


#        t 


V    i 


m 


3 


n^J     ^ 


fi 


F 


^* 


-r 


i 


r#.         /"^        o,  tempo 


7^& 


P^ggi 


g 


Wk 


tEEE^t 


^ 


tbj 


Um 


drum  thu    ich    wie    du, 


m 


und  zürnst  rdu  nicht ...  dann  wünsch?  ich 

Rappoltstein. 


*g  »ti  p ;  < 


*F* 


^ 

S 


t  t  t 


Ä 


&■■ 


tt 


£=*iu 


nun,    wiedaDn! 


* 


feEi 


cre.sc/ 


■?^ 


tJ  -ST. 


^ 


ai 


r«V. 


/^ 


a  tempo 
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Herzl.  Lebhaft. 


m  ^  i  T  *  * 


i 


Vel    -  -    ten 


m 


mir    zum    Mann! 

Rappoltstein 


(Rappoltstein   steht  unwirsch  auf  und  kommt 
mehr  nach  vorne  rechts.  Herzland  folgt  ihm.) 


^ 


Ä 


ÄdÜ 


Auch  das  noch, 


I 


fc 


jpqco   W/g/a . 


Herzland. 


fc^ 


r«A?>  Bewegt. 


Was       Wun     -     der,    wenn  ich    ihm 


wel-che  Dreisiigkeit! 


* 


jDoco  riten. 


Ä 


N       P  Pf?-        _^^J=te=^ 


p 


i 


i- — ^ 


P^  (Str.)  espr.dolee 


m 


^f^pf 


ir>j 


tT         „  rS^  Die  Mn-ze     Sniel-marnris  Se-lisr-keit  sang    er  süss  mir    m    die 


zu     -     ge 
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VC 


£ 


^^ 


B 


m 


den  ich  von      Dir  zum      Leh-rer  em-pfah'n.' 

Rappoltstein. 


^# 


?r  *    § 


W 


(sieh  vor  die  stime  schlagend)  iCÜ  kannte  die  Ge-  fähi-lichkeit.' 


^^m 


m 


iiJ-    n$ 


^^ 


•iÄ 


ys 


I 


s 


:«,  ß-  feg 


f 


m     1     JMMMM 


HP 


Wtfr 


0 -0 


m^ 
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rn 


/JTplji 


te 


% 


* 


fcd; 


£ 


4& 


Bewegt. 


^  -     <  y  g  na  r     p  ^M  ir^ü 


E 


-^    K 

-Tri*' 

M-J.  J^z  www 


Den  Drei    -   sten,  der  nichts    ist 


und  nichts    kann, 


r  •'» .s 


m 


^  j  kji 


«L& 


^^ 


i 


*f~t 


~©r 


& 


SO» 
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r 


m 


mmm 


lüS3 


p^ 


ggjj  W 


ririr-   p.fr 


—  den        Spiel  -         -  mann  wünschst   du  dir  zum      Mann! 


dir 


flvi  i   fr 


So 


f 


^^ 


"T: 


^ 


"£: 


1p=P=P 


fei 


<— -f 


fi 


* 


m^m 


f=^ 


4  i^fl 


T*t 


Ifcff 


£ 


PI 


rr 


y»it  [f-    p  r   ^^ 


ftz- 


i 


zah  -   len  mir      mei-  ner       Gna 

(Str.) 


en    Lohn 


PI 


die 


tt 


m 


r 


m 


P 


cresc. 


w 


r(0 


w^r 


W^f. 
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Rapp.  W- 


m 


0 


Pfei 


sie  rau-benmir  Toch      -      teruc 


/Ä 


I 


^ 


fe 


fer:       sie  rau-benmir  Toch 


^^ 


M/  Pp 


i 


^r^r 


r     Herzland    (ruhig  und  fest) 


■a:  ** 


tFF^ 


und       Sohn!. 


frfgd  ffirWi 


*=* 


jöoco  n'/. 


P 


ni*     gl.  n 


k 


■P 


w 


sPf^jJ-G 


espr. 
dim. 


£p 


mä 


Dein  Schel        ten 


^ 


top  (Str.) 


ter     ist       miss    -    ge-than, — 


J: 


i*f^  $ 


AlJ^Ä 


E 


ä 


T 


*£r 


den    Spiel-mann         be  -  hen-de,         so  -  bald 
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*  ,,  Herzl. 

\p\'      J    U^Viir     r  I,JJ^ 


treu  Ge    -    lei      -     te,       in  Glück        und         Not,. 


# 


ÄF^ 


tt     a     _    - 


«^ 


J^ 


SeeS 


S 


S 


g- i^ 


f 


J^Ssfc 


(vorwärts) 

m       al     - 

acceler.    er  esc. 


i 


S^pt3* 


3Ö 


*  -  -    le  Wei 


(  sehrjebha£t)_ 


£= 


Ef==fe 


-    te! 


f !  i  Coi 


<?     %? 


SB 


dg 


mf  sehr  lebhaft 


I 


^: 


$mm 


.    3 


i 


M- ^ 


9 


i 


*Utf2 


(sehr  erregt, 'ärgerlich ) 


■Saf 


* 


Rappoltstein. 

(in  komischem  Schrecken) 


Da    -    hin, 


und  an  -   derswo, 


j#fr^ 


P 


ü  -  berall 


*h  *  nr  ?» 


Wo -hin? 


*  sa. 

(poco  rit. 


h   7    / 


s 


hin,. 


? 


¥=?=£ 


*     tö. 


-i      ^ — =</         (Sie  setzt  sich  unwillig 
V-&-'       tkm  auf  eine  Bank-) 


auch in     den        Tod! 


te 


I 


^r==^^ 


/ 


t    1 


?  7^^jijU^ 


(JP  //?#  marcato) 


TZ2 


(Fl.Clar.) 
P 


m 


W±- 


(poco  rit.  - 


m 


Üi 


Bfe 


_)   «  tempo 


"&:      M 


^*^ 


f 


i 
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V.  Scene. 

(Alheit,   die  von  dem  Streite  angezogen  unter  dem  Thore  des  Burgwalles  erschienen  war,  läuft  eilig  herbei.) 


in 


Alheit. 


y  i»  r  *  ^  P"  p  iß 


Munter. 


m/ 


F 


0    ho!  welch  krauser 


f 


I 


/ 


^^-j^fn 


E 


Sinn! 


(Bappoltstein  wendet  sich 
lebhaft  zu    Alheit.' 


Rappoltstein. 


I 


tlob!      mein  AI  -        -  terstrost,  der  mich  nicht  Wie 


T     f 


pfciii 


iy  1 1? 


(Alheit  bedeckt  schalkhaft  das  Besicht  mit  der  Hand, dreht  sich 
1  auf  dem  Absatz  um,  dann  mit  sichtlicher  Uebertreibung.) 
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Alheit.         quasi 


da 


m 


l'  i   <   "Lttf'l  ^  pp  p  p 


PöIM 


Brrr!  die  rfei-fer  sind  'ne     Siin-den  -    pest, 


die  nichts 


3S 


^ 


fe 


m^frr 


~'\'r*  m- 


3E£ 


PC 


JO     er esc. 


g§   J  li^^ 


i 


-4f^-____=== 


Ö 


£ 


PP 


jp^3i 


^=£ 


n    Kuh   und   Fr 


t 


m 


in    Ruh   und   Frie-den         lässt! 

Rappoltstein  (zu   Herzland) 


U  U  /  _  .1 

i — TtT^ 


HÜ 


P 


Hör   ihr  nur     zu, 


will     lie  -her   nun  sehn, 
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angelockt,  sich  genähert  hat,  ruft  unwillkürlich  aus:  ) 


ff- 


m 


£ 


& 


Heil 


^ 


Ip 


breiter  werdend 


22 


* 


TS 


j,  u-  ^ 


f=^ 


s 


£W* 


i 


? 


^ — £=g 

^moltoVrii.i 


Stitif 


moltoYrit(s\) 


m 


±3=1 


f=fcrcr 


E 


3£ 


in 


(Kleine  Pause  der  Betroffenheit,  die  Veiten   zu  bannen  versucht,   indem  er  einen    TTp-upri 
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Rappoltstein  (Ruhmland  erhebend.) 
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.    Alt. 


Sopr. 
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Sa  -  gensin  -  ger, 


i 


fpf 


Freu  -  denbrin-ger, 


5 
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r    r7M 

Wun  -  den  -  hei-ler, 


J^J    J' 


/. 


T    P  P  O 


Preis  -  ver  -  tei-ler,      wiJ]  - 


■£■ 


fc 


r  ;r.  ' 


::p^ 


g-g-g-^ 


I 


Chor.     Sa  "  gensin  "  ger' 


Freu  -  denbrin-ger, 


£Ei 


Wun  -    den-hei   -    1er, 


Preis    -     ver-tei-Ier,     will 


I 


^F^ 


£ 


Die 


Pfei 


fer,  o 


seht! 


Will- 


Bass. 
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£L 


% 
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Seht!. 


Der      Pfei  -  ferbrü-der       Wie-derkehr! 
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BS 
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kom  -  men  mit    Trom-men  m 


Rap-polts  -  wei  -    1er! 


Ö 


kom  -  men  mit    Trom-men  in 
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i 


will      -        kom  -  men  in 


Rap-polts  -  wei  -    1er! 
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kom  -  men     mit         Trom-men  in 
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will 

«4 


Rap-polts  -  wei-ler,-       will  - 


^ 


E 


kom  -  men  in 

m 
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kom  -  men  mit       Trom-men  in 

Si 


Will  -  kommen  mit       Trom-men  in     Rap-polts -wei-ler!       w 
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Die  Pfeiferinnen  schwenken  während  des  Einzugs  ihre  weissen  Fähnchen,  einige  Pfeifer,  die  vorangeeilt  sind,  bieten  dem  hastig  begehrendenYol- 
ke  Rollen  aus  ihren  aufgebundenen  Schürzen  zum  Verkaufe.  Alle  Pfeifer  umstellen  das  Künigszelt. 
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Rap-polts-wei  -  1er! 
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Rap-polts-wei-ler,     will 
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Rap-polts-wei  -    1er, will 
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Will-kom-men, 
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im -men,  will 
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will  -  kom-men^hr 
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)m-men,  will 


kom-men, 


kommen, 


ihr 


I? p*   ^?r 


* 


lust'-gen,  lie  -ben 
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e: 
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Rap-polts-wei-ler! 
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kommen, 
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Will-kom-men, 
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1 


f- 


3EEE3 
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i^ 
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ü 
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brü-der;  will 


=£ 
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r 
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kom  -  men      heut 
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in 
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Rap-poltswei  -  ler! 
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\ 


Rap-polts-wei  -  ler! 
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Pfeifer- Chor.  (Womöglich  durch  Solisten  verstärkt  0 
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Aus  pfei  -  ferlichen 
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Keh  -  lennimm  Herr,  das  Grusswort 
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dar, 
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(Hr.) 
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dei-nerGna-de 
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wir  em-pfeh-len 
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Wohl  -  fahrt  im  -  mer 


(Rappultsteiii  erhebt  sich.) 
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T^T 
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X3E 
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E^X^4!:====l=fe^=^=g=^ 


des       Wun  -  der  -  Ein  -  klangs  Gut, 


der        Ley   -    er    all-ver-söhnend 


Hand  des       Wun  -  der  -  Jim  -  maus»  «ui, —         —* 


"'IDo^iu 


^l^^l^^^^ 
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Lie  -  bes-bandl 


So  wünsch  ich  eu  -  rem      Schal   -    len. 


froh  mun-te  -  res  Ge- 


^^ 


len! 
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Hoch  leb'  der  herr-li  -  che  Ge 


ter,      des 


mf£=p?=±d 


I 
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11920 


# 


fc,  JTJ~^ 


1 


^Ff 


f 


/>ot'o  nllargandö 


75 


5 
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Jockei.  (zuRappoltstein) 
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m 
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i? 
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3E 
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Ä 
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H 


Rappoltstein.  (Mit  bejahendem  Handwinke) 
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las-se  sich  vernehmen! 
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dann  giebt  er  einigen  Hornbläsern  ein  Zeichen, 
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^F^ 


^ 


r//. 
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^Vf  f  f  ^^ 
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f5 
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% 
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z 


füf 
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■»• 
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5 
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Ra 


ben-haupt  sei-nem  Ban-nerGlanz  ver  -  leihn! 
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=»  &  Jl       ^' 
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(Viol.) 
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(Ruh;?) 
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(Bewegung  unter  der  Menge) 
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Herrn    du   hold,. 


81 


Rappolt. 
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Jockei  (zu  Veiten) 
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Veiten. 


Vel-ten,  rasch, 
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Die  Zunfttrinkstube  der  Pfeiferherberge  zur  „Durstigen  Sonne". 
Holz  getäfelter  Raum  mit  rauchgeschwärzter  Balkendecke.  An  der  rechten  und  der  linken  Wand  läuft  eine  säulengetragene   Altane 
entlang  mit  Brüstung  aus  Holzschnitzwerk.    Zu  dieser  Altane  führen,  an  die  Wand  des  Hintergrundes  gelehnt,   zwei  Treppen  mit  Gelan- 
der.   Zwischen  den  Treppen  das  Thor,  dessen  Flügel  nach  aussen  aufschlagen;    zwei   Fenster   im  Hintergrunde,  sowie  mehrere  auf  den 
Altanen.    In  der  linken  Seitenwand  eine  Nebenthüre.    Vorne  links  in  einer  Nische  auf  Stufen  der  Schenktisch;  davor  die  geöffnete 
Fallthüre  des  Weinkellers,  über  welcher  von  der  Decke  herab  ein  Flaschenzug   zum  Heraufwinden  von  Fässern  hängt.     Rechts 
im  Vordergrunde  ein  grosses,  weites  Bogenfenster  mit  breitem  Fensterbrette,  davor  einige  Stufen.    An  den  Seitenwänden  Banke,Klapp- 
tische   und  Stühle.    Im   Mittelgrunde   fünf  im  Halbkreis  aufgestellte   Sitze.   Bei  geöffnetem  Thore  sieht  man  unmittelbar  davor  die  Gelän- 
der eines   Brückensteges,  der  über  den  „Strengbach"  führt,  und  darüber  in's  Freie Gewitterschwüler  Nachmittag. 

Acht  Mädchen  sind  beschäftigt,  die  Säulen  und  Brüstungen  mit  Blätterschmuck  und  Reisiggewinden  zu  zieren,  hinter  die  sie  klei- 
ne, weisse  Fahnen  stecken.  Auf  den  Schenktisch  stellen  sie  Topfgäwächse  mit  Sternblumen.  Vier  Mädchen  befinden  sich  auf  der 
Altane  ünks,  vier  unten  in  der  Stube.  Loder,  der  Wirt  befindet  sich  beim  Aufgehen  des  Vorhanges  mit  2  Küfern  an  der  Fall- 
thüre des  Kellers;  sie  winden  ein  grosses,  verziertes  Fass  herauf,  lassen  es  von  2  Mädchen  mit  Kränzen  schmücken,  worauf  es  wie- 
der in  den  Keller  hinab  gelassen  wird   und  die   Männer  den  Raum  verlassen. 


4   Mädchen  (Sop.I  u.n)  auf  der  Altane  links 


5; 


i     IT 


Im   Herbst,        im  Herbst,        am    Frau-  en   -    tag,  da     fliegt         der  Vo  -   gel 


•>        (Str.)  p 


SS 


pPpi 


(staccnto)  m_    _^ 

7  JT2  UIü 


ä 


r 


\ 


/ 


i 


7  m  mü 


31 
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99 


U=^=^ 


WE 


i 


k 


i   J      I 


^-F-^ft 


4=J 


aus     dem  Haag;         kommt    einand'-rer       ohn'     Ge-fie-  der  gar     bald  da-für  zu  uns  her- 


F  J'P'fr 


3 


J_ 


^<P 


^M-^ 


Ö 


f 


^ 


|:      i  i 


■s. 


I 


^s^ 


p 


b 


i-  ^..f 


atfcj  p  y  y  iiJtt^ 


JTl^r   ?  M 


7 


jt  »    « 


(Sie  werfen  ein  Blumengewinde  herab,  und  begeben  sich  dann  auf 
die  Altane  rechts.) 


wie  -  der, 


4   Mädchen  (unten)  Sop.u.Alt 


\« 


(Fl.) 


FPF^f 


m 


Er       kommt       von   lan     -      gern 


5^!f 


mf 


^ 


^ 


(Cl.Pag.) 


^ 


^ 


5 


\« 


J-+-  J»if5  Ff  i 


t 

^^^ 


'/«  fs/tann)  T 


p  (staco.)  ^^^^^^ 


Wan-dern    heim,     mit    Pfei   -    fer-ton    und  Spiel-mannsreim; 


r^-pyr     litff$ 


v    p 


den  wir  er  -  seh  -  nen, 


I 


M 


#^ 


m 


nn 


/ 


r 


Pül^ 


Ji^iTTP 


~XY" 


J J- 


f^s 


& 


J^JT3_s 


i 


i 


i£ 


r  r     r  * 


-/ 


äy 


£Ü 


s 


^F*? 


* 


d 


hjuh  i> 


I 


den       wir      er  -  harr'n, 

*  j    jj5p  j  = 


der 


1 


at, 


fangt  sich     im      Ma  -    ri    -       -       -       -  en 


m 


A 


w^ 


^^ 


T 


7- 


w 


% 


il 


M: 


m       m 


iL 


-=-4*  :   * 


1     m 


m 
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(Die  Oberen  werfen  von  der  Altane  rechts  ein  Blumengewinde  herab.  Die  Untern  ver- 
knüpfen die  beiden  Enden  der  von  rechts  und  links  herabgeworfenen  Gewinde .) 

4  Mädchen  (oben)  P, 


i 


la  - 


fet 


garn. 


I '  &  m% 


r\ 


VI 


>f 


m 


W 


£ 


^^ 


i_^ 


^gScr%l 


j 


i 


s 


b 


TEE 


*=«=£ 


f      T    J:        ^ 


J:        i>|r       f^^P^ 


s 


\« 


ri     -     en-fä     -    den  flie-gen        heut',      sie     sind      derMut-ter   -     got  -   tes     Kleid, 


«    ,;       fi 


lStr7  f 


liüä 


s 


^P 


£ 


fi 


ff 


r 


^ 


K 


/ 


äU 


J^igSB 


^ 


r      l 


o. 


^ 


r 
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(Die  Oberen  haben  die  Gewinde  fest  angezogen  und  befestigt,  hierauf  die  Blumenkörbe 
geleert.     Nun  begeben  sie  sich  eilig  hinab,  wo  sie  die  Säulen  schmücken- helfen.) 

4  Mädchen.       — t—       — Fv—      ki  J 


ÜP** 


iasst  draus   uns  fei  -  ne 


4  Mädchen. 


W 


wrr?. 


m 


##?>- 


Lasst  draus  uns  fei  -   ne 


J> 


ilP 


p 


& 


?< 


^ 


1  (Str.) 


^ 


& 


* 


T=T 


■^J^j^M^^M 


f 

Pfei-fer  soll  uns  nicht  ent  -  rin-nen; 


* 


Wnife 


1 


Net-      -  ze  spinnender 


Pp 


^^ 


ze  spinnen.de 


.  ,J>  J^  i>  A 


£ 


f  f^'H 


wir 


wir 


wol      -      len  ihm  mit 
wol      -      len 


t 


f 


* 


m 


mm 


Net-       -  ze  spinnen.der    Pfei-fer  soll  uns  nicht  ent  -  rin-nen; 


1 


wirwol-len  ihm  mit 


^m 


r    r    r    = 


ÜSi 


k 


* 


cre.se 


tkMM 


ü 


lg» 


^*7 

1   LT    f 


LH. 


& 


f 


221 


Wö 


(Str.Clar^ 


^E 


xs: 


'W,'   ^    h'iW 


Laub-ge  -  win-den       gleich  Mei-ster Lenz  die 


^ 


TP 


m 


f 


^fei 


Flu  -        -  gel  bin-den,wir   wol     -      len  ihm  mit 


Laub  -  ge  -  win-den       gleich 


f  f  l  r  'ff-     7 

Mei-ster  Lenz  die     Flu  -       -  gel 


^ 


# 


^5 


f 


^ 


r=Ff 


* 


gel  bin-den,  wir  wol    -    len    ihm  mit 
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M 


Ft^ 


5 


f. 


i 


J=^ 


j 


Laub  -  ge-winden        gleich  Mei-ster  Lenz 


* 


r=i 


« 


Laub 


ge-winden 


f 


g 


r 


f 


i 


die  Flügel  bin 


^\ 


^^ 


(kurz) 


gleich  Mei-ster  Lenz 


i 


den, 


dieFlü-gel    bin  - 


1 


m 


den> 


m&t 


^m 


A 


•So.         * 


f 


f 


£ 


hM4 


£ 


r/TN 


?L±J — 
3=fc 


/ 


sÖ 


Ju 


(Sie  sammeln  die  Überreste  der  Blätter  in  ihre  Körbe  und  laufen 
durch  das  Thor,  das  bisher  offengestanden  und  das  sie  nun  hinter 
sich  schliessen,  hüpfend  und  tänzelnd  hinaus.) 


h   a   (Clar.)      _ 


Pfg 


.iW     £ 


=¥=T 


lö 


(llbl.Hrfe) 


S 


i    y  "P  f :  f  l  «^ 


^ 


3r£= 


X5 

(Clar^~- 


#       # 


/T\ 


^^ 
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i 


IL  Scene. 

Massig. 


103 


S 


£ 


3?asE 


Veiten   tritt  durch  die  Seitenthüre  links  auf. 
9 


m 


^FT^F 


Si 


£ 


g • 


^3- 

"ST 


r.H. 


9^fe 


£h 


^^ 


£ 


(Hrn)l 
»?i 


f* 


(Str.) 


(F°P-)I       ,     1 

— •    l;J 


P^i 


J  i'77J> 


^ 


(Celli,Rr. 
Bässe 


>F 


^^ 


(Str.) 


(Trp.P> 


I 


"  Uj  *  P 


§^ 


^(Trp.Hrn.Fag.) 


m 


mf 


t\ 


wjm 


£ 


w 


JSL 


* 


S 


St 


* 


f 


Er  wirft  den  Ranzen  unter  eine  Bank,   wischt  den  Schweiss  mit  dem  Ärmel   von  der  Stirne  und  beginnt : 


Sf  rfl 


nip^yp 


Uli 


^(HblAAüg 


* 


PP1 


SSI 


1PI 


3=5 


/ 


f*H5 


/ 


^E 


^(Hrnr)r  m 


üi 


3e* 


Ä= 


^ 


?=3fp 


£ 


tut 


5a. 


* 


t 


Veiten. 


£ 


£ 


<!    J)    J)     J^J,     p      p      p 


fe=f 


Du    toi  -  les  Spiel- manns-loos! 


wie  bist    du    doch  im  Mut  -  ter 


/(Str.)         , 


7     - 


# 


(Str.) 


£^P 


-7 — - 


«?^-> 


F 


f^£ 


?  ^>  1   ^  >^ 


Ö 


i 


i 


3D 


^ 


schooss 


von        je      und   al  -  le  -  we  -  gen    vor     -     aus       be  -    stimmt: 


m 


£.'.    (Fl-) 


1 


i 


* 


Pf 


3E 
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104 


*J  „™,i   «».,»,.; 


,neid-ergriramtbis  zum     Gra 


gLi 


A 


ö 


bes  -    se  -gen!' 

S (Hrnr.) 


Du  wun  -  der-li-cher 

3t 


*  O^V.;/-.lrc<olc.    or.i.nr.Vi.  mH    Aam  Sniol    .     m.inn«_flnr-Vi  zur  Wftlt.  711     kniTl-mpn! 


a^ 


Schicksals -spruch:      mit  dem      Spiel  -  manns  -fluch  _         zur        Welt_    zu   kom-men! 

»z1      ß     fz 


(Hbl.Str.) 


m 


i 


tH 


fctr.Hrn.HhO 


* 


IP 


a       [;• 


^ 


5E3E 


(Er  lässt  sich  hinter  einem  Tisch  auf  einem  Schemel      nieder  und  stützt  sein  Haupt  mit  den 

Händen.) 


f  J'JiP  f    f» 


Der  nagt  sich  tief  ins 


m 


»  V* 


/ 


SP 


.? 


yb    <,  *}  ~  },  i  J^ß 


^  j  j^i? 


? 


v ffa: 


?  7    l  i 


Str.^fl 


I 


S. 


£3E 


^^ 


Herz 


hin  -  ein, 


rüfK    p_a! 


weckt  höchsten  Stre-bens  hei   -       -  sse      Pein, 


2* 


-s- 


a: 


:s: 


tP 


3 


•i^Jf 


m 


dass  Ruh  und  Glück  uns  nim-mer    from-men: 


i  M'M  ^  j 


Im-mer  jagt  er   wie -der  von 
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L  „j _  Jig p  V  P  p  p ;) ur    i  tp  1\ p  jT  ^ iitr    pip  rJTlg 

•>  rnrn  Hnrr-h  Tlicfpf   NpsqpI    nnr?     TJnrn  fcpinpm  auf  kpi   no       Art        VilpiVU  r?ur      Sfo 


vorn durch  Distel,  Nessel  und   Dorn, 


^FB 


m 


t 


a 


keinem  auf  kei-ne    Art     bleibt  der    Sta  - 


rr  pur 


^*  $ 


$ 


V;t,    JivJ 


Pf 


j^jjnj 


i 


■«=b5 


F 


F  ip 


5    S 


jJuTfrpfffß  1^ 


chelpfad    er     -    spart! 


.^Sf   Hfl-f» 


ä 


(Kr  erhebt  sich  rasch,  tritt  vor  den  Tisch,   an  den  er  sieb  lehnt, 


cH  c  y  j  Inj  h     ^^ 


jfrjfcl 


c.p. 


^ 


ff  [ttt 


■^ 


KT 


nimmt  die  Mütze  vom   Kopfe,    faltet  die  Hände   und   beginnt    mit    schelmisch    lächelndem  Aufblicke.) 


fai 


All  -  gut'-  ger    Spiel  - 
Tempo 


^ 


st* 


I 


^_v"-"^  [    J       rafl.i    -  -         -  Peftpress.  semplice  '      (violotta. 

rt'  =  ?  7  r    r    liiC  l>6  8«    U   IT 


^ 


:E=  = 


f 


^ 


e 


¥ 


in  dei  -  ner     All  -        -  macht      ü 


ber  -  gross, 


lass 


^Ö 


»P? 


r 


C£ 


^  i 


ö 


P 


T 


:ö 


f 
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* 


£ 


^ 


f    I J    J  i  JU  i>A    i 


auf  "öern    Ko  -  pfe  stetm, 


I 


m 


W 


^Fff 


5EE5 


dass         ein 


mal        auf    die  -    ser       Er  - 


den    -     rei  -  se         wir 


I 


m 


wm 


^ 


-ö- 


I 


r 


r 


^ 


ü 


*r^F 


i 


f 


f 


w^ 


-J. 


^ 
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h  7  \j        Tl^P$^ 


1  I  fp-  p  |"^4-JLip 


* 


gu-tem  Fug:  „Es       war  ein  -  mal f     ein     Wei  -  se-fin  -  der, 


der  sei-nem 


>  n  ^  *  j 


i  i>  I  C  p  # 


p 


a 


-^ 


i 


(Hbl.)jO 


■  cresc. 


m 


m 


»ff   ff  Hp  N 


^ 


^^ 


221 


(mit  dem  Finger  schnalzend) 


ta* 


dem  F 


pi '.  i  r 

ein  Schnippchen  schlug! 


£ 


Loos 


tetebi. 


V  P*W 


.».i.  ffrfrrft 


jpocw  rfl//. 
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(Er  verharrt  eine  Weile  in  seiner  Stellung,—  dann   schreitet   er  zu  einer  Bank,    auf  welche  er  sich  legt,    die  Hände   unter 

i 


den  Kopf  geschlagen;     dann   flüstert    er   schlaftrunken.) 


i 


Veiten. 


vi  ['  i  p  i  r  p 


i 


^m 


Komm'. 


letz  -  ter     Heim  -  fahrt E    -   ben     -     bild! 


I 


g^S 


Hörn. 


(Flj 


ps^^m 


pp 


m 


pr~-^^ 


* 


w 


^ 


=^ 


pipe 


^ 


Führ'  mich   hin     am      Zau  -  her  -  stab, 

(Str.  Harfe.) 


wo    in    der 


* 


V TS 


% 


t 


2MZ 


Traum  -weit    Wun 

(Str.) 


^ 


der  -        -  grab 


lieb und  mild 


1492(1 


109 


110 


III.  Scene. 

Massig. 


Ruhmland .  (ruft  von  aussen) 


» 


rpphfp.pp-  rg 


0 


(Ob.) 


^S 


g 


Wifr^g 


^<TO 


*K  Veiten!    Vel-ten!  wo  steckst  du  nur; 

K    "*W  «1J  - — 


F 


33: 


j,l  r,!.,  Hti  |j  flippt 


Veiten?  dass  Dich  die  Bracken  verbellten! 


(Fl.Ob.) 


$h  p  PP»P 


7*l>. 


J>    ««sc.      |^  ^   ^    _^  tfi      t£-= 


« 


£ 


Wie  ich  mir's  denke:\vo 


^ 


/(vi.) 


^ 


30= 


ÖE 


4 


^5 


* 


p% 


.Veiten.  (Ohne  sich  zu  rühren,  träumerisch ) 


m       -  .  L  ^veiien.  (Ohne  sich  zu  runren,  traumeriscn ) 

^,1-  P  P  ■•)  P    fl    k     J)    J)  t  41  -        p"    p    p    Jl  I   J    >  ||Ji  ^ 


S 


Anders,      als  in  der  Schenke! 


Hab'  noch  nie  be  -   reut         die  Flucht    zur 


4l'J  f<  F-rUj 


-)  l  t    y 


Ruhmland.  (nickt  lächelnd,  dann  mit  wichtig  thuendem  Ernst.) 

yV  p 


i 


„Kfug-  gerech-tigkeit' 


Der      Va-ter,  der 


er,  der 


14920 


Ruhmland. (tritt  ans  Fenster  und  betrachtet  den  Himmel.)         p  9. 


TT 


Veiten,    (springt  auf) 


Hahnenkampf  nehm'  ich  auf: 


-J* 


laut  lass  dein  Gericht  uns  klagen  die     Not,         die  al  -  le 

„(VI- Ob.) 


aa  ° 


m 


J),  J),i>  ,fcb, 


^  J  f  p  r  y 


ehr-  liehen  Pf ei- fer      be  -  droht!  — 


und  wenn  sie  uns  dann  mit  Rache  be  - 


i 


r^ 


% 


w^- 


*>  v    i   EgES 


—      w    » — — m—m-M 


Z 


H 


JA 


^ 


^  r    P  3>  i>  r  m — -hr5* 


*^    dräun,    muss    uns    ein    Retter 


ä 


k 


k 


3EEf^3 


^ 


*l>  v   P   i 


m^ 


^S£ 


mein  Scheintod         sein!- 


J  J)?*  il^i 


V 


m 


ä 


ö 


ö 


g££ 


149^0 


112 


IV.  Scene. 
Bewegt. 

Herzland,  (tritt  hastig  links  ein.;  ihr  folgt  ebenso  Alheit 


(Sehr  lebhaft.) 


i  ^  r    pif   rr  ji  J    ' r^^ 


dem  Tod        ich     ganz     ei  •     gen  bin!  was  reizest    du 

(Ob.FJ 


fe^ 


^F^ 


i 


Alheit.     (zu  Ruhniland) 


tu  UI 


S 


f 


f  fr    fr 


Was    litt  mein   Herz  für       Hirn    -     melsangst, 


^  i)  *r  r 


i       t 


so  des    Va  -  ters    Sinn? 


ptfÄ 


^e 


f 


"3-  ,       . .  JCLr.)  p— «i 


ör^r 
j^ 


^ 


r  y  y  'r 


I  I  J  «  I 


f 


f 


;FU— fa 


f 


P 


113 


Herzland .     (schwärmerisch) 


i  p  r    f  iJ 


Und  ich       die  Vel  -  ten  -  kö 


£ 


m- 


=5 


m 


^^ 


Pein,  werd'        KÖ -nigbald  in  Herzland  sein! 


£=£ 


gin,weil    ich  auf  der        Welt      nur      dein   Ei  -  gen       bin! 


(nicht  eilen) 


* 


Die  Angst   entfloh,  darf  dich  ja       schaun! 


EP  p  p  r 


nicht  des  To-des  sein! 


=Pf 


£ 


>>:  g    f 


(Sti.IIiu.i. 


w* 


i 


cresc . 


12F 


^-v 


äs 


f 


cresc. 


% 


% 


w~w 


! 


so 


/ 


r^ 


i 


S 


^ 


Alheit.(Velten  u.  Herzland  trennend) 


114 

4*  >  ''    >     v  i  f  ;Ji  -M1"«1'  '  f  "P  r  * 

«J  stellt   klug  nßch  an   unser'm Plan    iu  bau'n! 


(zu   Ruh  ml  and,  der  eifrig 
Veiten.      aus  dem FensttT gesehen  hat) 


*»  r^i 


s 


«-♦ 


Ep3 


e 


fr   i  f     >    rTr  r  !IP   P  T  P  | 


füll    -      ung    winkt     unserm  kühn-sten     Traum! 

m 


hört, ob  mich     Er-leuchtung 


(er tritt  nahe  zu  Veiten, die  Hand  auf  dessen  Haupt  legend) 


<*  i  r  &  f>  p  p  p  p  m 


Du    er-sehnst  dir     leben -den 


To-  desschlaf, 


da  kommt    just    recht  das     Donner wet-ter,  das  dort -her  droht;  es  sei  dein 

te! 

:-'■  —fco'  


W 


1492Ü" 


,Tf  yr  ,  |    ^j^U^f 
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P    7h 


^ 


Ret  -  ter, 


ein  Blitz     begründ' Deinen     To  -  desschein ! 


Dass  unserm 


Hof-fen  dann 


blühe   Gedeihn, 


das  soll  nun   mei  -  ne         Mü  -  he  sein . 


Lebhaft 
Veiten 


i,wr?:^i  i  >  i  i  i'i  n   '  '  Jjp  J:i'"J'  "pr  p 


Du  Wettersohn 


wie  machst  du  s  heller  mit    ei -nein  Schlage    mir     um's  Herz! 

~B~T~  •'*^J — ö*- 


Ruhmland. 


^1«  *P  p  pf      |*P  p   p    F — hr-p-rr  I P  T  v P  p    p 


üa 


Habt    nur  Vertrau'n  zum  Spielmannsscherz,  dann  lebt  sich's  leichter      und  stirbt  sich  s 

>■  SBÄ-a       (Str.) 


^ 


SOI 


ft      g» 


^ 


■EM  f  p 


HT^ 


1 


?  p  7  i 


f 


p 


ü 


W? 


•/r.sr .  ,   I 


F5 


(Die  vier  stecken  die  Köpfe  zusammen  und  beginnen  schelmisch.) 


*=£ 


I 


schneller. 


zurückgehend. 


fet 


j*} 


LT  ff  «  ""■"^Kf 


^ 


mj^mMJL* 


^ 


^  /.^ 


i 


PP.3 


m*f- 


S 


rtf.  ^   — ■ 


P 


^=P 


^=" 


14920 
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Leicht   bewegt.  (Nicht  zu  rasch) 
Alheit. 


**  Was  wir  auch  er  -    den     -      -     ken,  was  wir  auch  er  -   sin      -       -    nen, 


Herzland. 

leicht  11. graziös, 
(iolce 


M  >    * 


*"  *      JuJ)  J)  J' 


S 


li^M    J>  Ji  1)  j 


S 


Veiten. 


*£ 


Was  wir  auch  er  -    den    -       -    ken, 


P. 


was  wir  auch  er  -   sin 


nen, 


*    V  p   p  |J)  I  J  pM    J^^ 

Was  wir  auch  er  -  den     -       -     ken,  was  wir  auch  ei 


Ruhmland. 


P3g 


was  wir  auch  er  - 


/   p  Hp   p   p_^fe^ 

Was  wir  auch  er  -  den  -ken, 


l    P   P  J)  P 


£ 


was  wir  auch  er 


Leicht  bewegt.  (JVicht  zu  rasch) 


jflflM 


pdolcel) 


itift-4 


XI 


(Vc.  Br.) 


£ 


3 


*     itfrn. 


i 


^ 


nn 


i 


^ 


ij 


i 


r- 


■i  ^  i; 


r 


T 


W,  r  i.  fif    r    iD'  riri:r r   ■■  i'r    r' 


Gott  woll's  zum  Gu     -      ten  len- ken,  dass  wir  das  Spiel      ge    -    win   -    nen! 


l\h  r  J.  Jil-i 
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Ruhmland  weist   Veiten  an  durch  die  geöffnete  Fallthüre  rasch  in  den  Keller  hinabzusteigen;  er  selbst  folgt  ihm,  die  Fallthüre 
über  seinem   Kopfe  schliessend.  Während  des   Vorganges  leiser    Donner. 
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(Herzland  und    Alheit  nehmen  die  Hände  vom  Gesicht  und  sehen  sieh  nach  den  Verschwundenen  um.) 


V.    Scene.    Plötzlich  sehen  sich  die  Mädchen  Rappoltstein  gegenüber,  der  im  Hintergrund  eintritt,  einen  mächtigen  Schild  mit 
dem  Bilde  der  Himmelskönigin  tragend.  Mit  einem  leisen  Schrei  der  Enttäuschung  bleiben  sie  stehen.  __^ 
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VI.  öC6I16.    Draussen   rufen  Fanfaren  zum    Gericht.    Das  Thor  öffnet  sich.  Die  Pfeifer  treten  unter  Vorantritt   Jockeis  u 
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des.  Pfeif  er  rats  ein,  welcher  links  von    Rapp.  auf  den  Sitzen  Platz  nimmt.  Die  Pfeifer  an  den    Klappentischen    und   auf  Bänken 
beiderseits,  Herzland,  Alheit,  die  Frauen  und  Mädchen  auf  der  Altane  links  und  rechts.  1 
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Geinüthlieh. 

Rapp. (nachdem  er  <len  Schild  an  eine    Säule  gehängt.) 

>>:L  r 


m  r  p  i  p  p  r  *    v  p  i  p-  p  p  i,  r  p  p 


Ich    Schmasniann,  Herr      zu      Rappoltstein, 


vom      Ha  -  ge -nau  -  er  Forst  bis  zum 


I 


ö 


s^ 


W/"!     (BlechblT 


S 


^ 


'HpPfi     »?; 


■fr  I J  r  r^H?-UHU^4Aj 


s 


Hau-enstein,  be  -  Willkomm'  Eu    -      re        Ge-gen-wart      beim  Pfei-fer-gericht,      das 


S 


B 


± 


= 


i 


i 


\±\ 


w  w 


+±± z^f 


4-* 


§ 


35 


t>-^ — ^v 


3^ 


*  d  m 
<-  ä  i 


i 


Y. 


I 


J"        Ei 


fc 


Ö 


wahr    und  schlicht 


^P^  PMlg 


(Er  setzt  sieh.) 


^—^ 


Recht   nun    spre-che,wie  Ihr    er     -      harrt! 


i 


fc 


^ 


M 


=s* 


1==* 


Seee^ 


^ 


3EEEi 


»>f 


M 


r^i'  »: 


5= 


7 


* 


*  p-  (i  p  j^'J  i  r'p  >  r  i  p'  f  p -p-i^J^^ 


Pfeifer.  Gott  ver-gel-te   Eu-ren        Gruss,        er       seg'-ne  so  Be-ginn       als  Schluss!  , 

_  (Sie  setzen  sich.) 


'h  *  ^  Ff  p  p  p  |f  f  %r  inno  P  i^ 


.        (Clar.) 
P 


3E 
-e- 


-o- 


sz 


r 


f= 


FFT5? 


(Vc.lli.) 


14920 


128 


Rapp.   zu  Jockei.) 
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Ruhmland  unterbrechen  zu  wollen.  Dieser  führt  indessen  mit  gesteigertem  Ausdruck  und  grosser  Wärme  fort:) 
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Rasch. 
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(Von  Überrasschung  und  Schrecken  wie  gebannt,  horchen  Alle  auf  das  Läuten  der  Feuerglocke.) 
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Das      ist   der  Her  -   zen       Ju    -r    belklang!        Him-mels-1 

(VI.  Clar.) 
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U 


Weihdampf,  Surgand  und  Henselin    mit  den  betr.  Stimmen  der  Männer. 
Joerg  und  Jost    mit  den  Frauen. 

Alheit  u.  Herzland.  f 


p  J,7  r  i  r    y  P  r 


Glo     -      cken  -  klang   tönt        Braut   -    ge-sang 


4 


Veiten. 
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Das     ist    der 


*m 


Ruhmland,  (zu  Herzland  u.  Alheit.)       »{f 
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2 
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Rappoltst. 


Hai  -  tet        Euch  be   -    reit, 
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Frauen. 
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Üü 


m 


£ 


i 


Feu-er   an, 


das 


soll  den  Jo 


ekel 


*n»  *  * 


P  I  i  y 


itp  P'K  P,  i  i  »r?f  P'  p  P  j, 
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mich_i      den ar  -  men,     al  -  ten  Mann!. 


P 


:¥=a= 


S 


Ä 


P  rPyiT   r     ,-    ^#-4 


(Ruhmland  ist  schnell  auf  das  Fenster- 
brett zur  Rechten  gestiegen  und  hat  hin- 
ausgespäht.) 


Euch   be  -  reit, un  -  ser     Werk         ge   -   deiht!. 
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Ruhmland 

(eifrig  und  mit  Lästigkeit} 
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So.  Alt 


(Veiten  sitzt  unbeweglich  im  Vordergrunde  mit 
übergeschlagenen  Beinen  und  verschränkten  Arnien> 
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(Herzland  tritt  rasch  an  Veiten  heran.) 
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:    fürchtet  kein  Ab-blitzen,  Donner  und  Hagelstein, 


w  r^  j-h 


m 


Ä 


•/ 


ä 


Y 


f       r 


^  m 


-£-j- 


r 


P7      i^7 


lj5 


My*  p-  p  f  FThP  r  - 


(bläst  auf  seiner  Pfeife.) 


fe^ 


s- 
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pfif-fen  sein! 


Veiten  springt  auf  das  Fensterbrett  und  sieht  hinaus,  die  Lage  zu  überblicken,  dann  eilt  er  an  die  Fallthüre,  zieht  die  in  den  Keller  führende 
Leiter  empor, trägt  sie  zum  Fenster,  lässt  sie  nach  aussen  hinab  und  steigt  hinaus. 


Herzland  die  auf  den  Stufen  vor  dem  Schenktische  zwischen  den  Blumenstöcken  und  den  brennenden  Wetterkerzen  stehend  den  Eindruck  eines 

Marienbildes  hervorruft, folgt  ruhig  lächelnd  dem  kühnen  Unternehmen. 

Die  Frauen  verfolgen  in  atemloser  Spannung  den  Vorgang,  sinken  auf  die  Kniee  und  stimmen  zitternd,  wie  unwillkührlich  den  Gesang  an-. 
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Etwas  zurückhalten. 
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lie    -    be     Frau      von     Du  -  sen    -   bach, 
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Plötzlich  beleuchtet  ein  greller    Blitz  (bei  -$)  die  Zechstube 
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Ruhmland. 

•  (Ruhmland   prallt  zurück.) 


1W£0 


M   m      (er  späht  erregt  hinaus.) 

\*  V  P    l        -     = 


i-ffrt    f-P-l-t-^p'?   f 


169 


5 


Nä-he! 


^^^ 


^^^ 


# 
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Ende  des  II.  Aufzuges. 
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Vorspiel. 

,yon  Spielmanns  Leid  und  Lust." 

In  massigem  Marschzeitmass. 


(Fit.) 


Klavier. 


£''''    ' Jg  i  i.w 


^^ 


PP 

(Ped.u.  Dämpfung-) 


t&^     ä^t 


et 


\ 


(F*.Hrn.)      ^ 


m 


(Clar.) 


P 


ff 


^iß 


PfP3 


♦  *f:      § 


«*■ 


■9-       ♦"    *# 


4ä 


*     «&Ö. 


&    'Äö. 


J. 


i 


j.2: 


14920 


ab &k  &  Aj  d 


yAUipjwwH>U; 


P^ 


ttü 


^S 


„fener^ 

/     ^y^Vc.Br.Hrn.) 


^ 


i 


■M$Mm 


171 

seni- 
(vi.). 


w 


"T  K       ohne  Pedale  m 

pre  stnccato  e  mareato  .       * 


% 


EE 


jfejj 


wcmzm 


% 


^** 


S 


fc 


iS 


äFp=^i 


^ 


± 


söfe 


^|  ^  y  w     «  u  '^   ^   ^g  «i  <J^ 


■dza: 


fe 


j+? 


a 


Wg 


«-«; 


5 


w:* 


* 


<H9# 


3 


^ 


la 


i|§ 


(Vr.) 


B 


pcspressivo 


W  j*JJ^J  1 J-  r J\J 


;     r    r    je 


(VI.) 


i£ 


ai 


■ 


(VI.) 


f= 


^ 


r    t  i» 


* 


A      ,  (Vc.) 


pppp 


sss 


s 


^ 


* — ^ 


J^   n  J> 


!fWF  T 


fe 


fe=«=£ 


te 


p  *  \>*   s 


a 


fl^i/p7jjftn 


tnf  crescendo 


/    (Str.) 


!Ff^p 


U3 


■te  ,irr 


"  -_.  .      /?.v 


1 


^S 


7 


B2EE* 


J^ 


,/lil/blJ 


ipl 


i^ 


^ 

^  r 


IS 


3? 


£ 


ii£ife 


^j-  .    espr. 


m 


»f 


r  fe 


^gjSJ 


fy« 


fe« 


E3 


tr' 


fc 


f 


f  f J  i 


crescndo 

-1 


PPPf 


^ 


teH 


/ 


fe 


tu 


3 


^ 


sempre  molto  mareato 


W^^~W^Wt^r 


14920 


*  ■?. 


172 


■f''-  f  ■i|71-f^i^f^iR 


^m 


WM 

fc: 
ii 


k£ 


Etwas  drängend 


*    WSt» 


7  J)  Jl  ^tHI-^ 


w 


fe 


*   ^  ij^y 


fVCf  pB1^ 


»I 


u. 


T=^5;— 


n=;   W  '  i  i,- 


KSfe^ 


£i* 


* *■*- v-r—m  Bi.  : 


^Fi 


Im 


g^ 


fes 


SS 


fe£ 


§11111 


crescendo 

i 


*■£*: 


tf 


P 


3^  ^  t|2  b5 


** 


cn 


affig 


gp    « 


marcato 

(Hrn.) 


-»'         — •  War    Im-     L—  •      L4"  '  ;:i>-  "•" 


i 


(Trp.) 


a 


!üi* 


SS 


fe* 


(Str.)i 


fc 


£ 


/// 


o/fo/ 


9'  |g  j^-t'w^T-wa. 


e 


P 


wttei?    p  I: 


II 


***^ 


r  ?  ,ti#£ 


i 


"OT^ 


«v- 


feg: 


8^ 


ilNP 


S 


V$=^i 


£3* 


JOTfoff , 


l'»920 


Ö 


^Ö 


r-    w  -" 

zart  und  'ausdrucksvoll 


l    (Violotta.) 


*]■=  JS 


F'       -i 


^r 


i 


^^ 


a 


173 


F 


J J. 

g » 


r  r-pTr 


r 


glgyifi 


F 


te  fniftif  rfr  i 


^^ 


$ 


fei 


gjf     ''f 


F 


P^S 


Sf*P 


3 


4  tei- 


:E 


sempre  er  esc. 


T^ 


rff» 


fYWT^ 


r 


r 


14920 


174 


f.vr  ff  f^ 


BJ  ,7^ 


m 


m 


&■■ 


H7 


poco  n  poco  nccelerA 


^^|iBgä|p^  j  j  1  r  c  i,e^^^ 


^m 


;  v  t-  v  h 


s>       g     J.    g 


?i 


£ 


*  \> 


W. 


i 


*§i 


izJ: 


frf 


? 


A 


m 


175 

L 


i^Jx 


p^ 


te 


Ö 


T 


^[sempref 


'Trp.) 


1 


P 


Ä 


1 


% 


m 


*     f  f  t 


-*v 


17 


at 


Ab.     * 


^ 


IZ3: 


crescendo 


^ 


m 


?m 


^k 


&  m- 


*? 


3  vi 


^3 


>        *g       5 


-ö- 


tt 


ZZ  (Pos.) 

TT 


F 


Breit. 


Ä 


^ 


2 


« 


piüf 


^4  .TT^# 


(Totti 


S 


\%*'fr^ 


A       *        A 


14920 


176 


* 


ÖE3= 


im 


P"tf|''"Ctfl,JJ^ 


* 


m 


i      b: 


(Vi  o]  Ott  ii.) 

pespressivo 


m 


ü 


s±£E£ 


5i 


¥ 


rf/w. 


Ipj  J-3 


iJ: 


am 


j 


i 


ro~n? 


jb^  J  J  1 


;ri  .Hj^i  i 


Ü 


i 


P 


^  #     £     :- 


^§ 


P 


(Str.) 


CT" 


i     i 


m 


p 


(Holzbl.) 


m 


■s- 


^^ 


s 


£ 


f 


---  (Bässe.)  ££ 


('&>.) 


^^* 


i 


■e- 


S^ 


w 


Mi  * 


£5L 


i^4 


D=5SP^ 


P 


:& 


Bf 


-eH 


,^J   Api^äsi 


püs 


O     l      ^ 


^wr^r 


r 


1 — 9£2$-~ 


'\ 


WpM 


± 


^ 


r- 


£ 


14920 


177 


I.  oCGUG.      Der  Schlosshof  in  der  Burg-  Rappoltstein.  Ausblick  wie  im  I.Aufzuge.  Die  niedere  Brüstung  des  zinnenbe  - 
kränzten   Burgwalles  zieht  sich  vom  Hintergrunde  rechts,  woselbst  das   Thor   sich  befindet, bis  zur  Mitte  des  Hinter  - 
grundes;     darüber  erblickt   man  den    Stadtturm.  Die  linke  Hälfte  des  Hintergrundes  nimmt  ein   Seitenteil  des 

Schlossgebäudes,  die  ganze  linke  Seite  der  Scene  das  Hauptgebäude  ein.  Hier  im  obern  Geschosse  ein  pr=  cticables  Erkerfenster. 
Links  vorne  der  Eingang  in  das  Schloss  mit  wappengeschmücktem  Thor,  von  dem  Stufen  freitreppenartig  in  den  Hof  führen. 
Längs  des  Erdgeschosses  zieht  sich  von  der  Freitreppe  dem  Hintergrunde  zu  ein  Säulengang.  (Arcaden.)  In  der  Mitte  des  Hofes  ein 
Brunnen  mit  Stufen.  Nahe  der  Ecke  links  hn  Säulengange  eine  Bahre,  auf  der  Veiten  liegt.  Er  ist  mit  einemroten  Tuche; das  Gesicht 
mit  einem  weissen  Schleier  bedeckt.  Alheit  und  Ruhmland  sitzen  an  der  Bahre,  unter  der  Bahre  versteckt  eine  Kanne  und  H  Be- 
cher. Frischer  Herbstmorgen,  anfangs  bedeckter  Himmel, später  Sonnenschein.  Vom  Stadtturme  ertönt  eine  Trauermusik. 
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11.    OC 6116.  (Herzland  erscheint   oben  am  Erkerfenster.) 
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(bedeckt  Veiten  wieder  mit  Tuch  und  Schleier.) 
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IV.     ÖCGIIG.  Rappoltstein    kommt  langsam  die  Freitreppe  hinabgeschritten . 
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Jockei,  Weihdampf,    Surgand  und    Henselin     kommen  durch  das  Thor;   Jockei,  mit  einem  spitzigen 
Kronenhute,  von  dem  hinten  ein  langer  Schleier  herabhängt,  Königsapfel  und  Scepter  in  den  Hunden, geht  gespreizt    vor- 
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kleine  Thränenkrüge;  Jockei  verbeugt  sich  tief  vor  Rappoltstein. 
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^m 


Ja  traurig' geht's! 


vPff-fl  r 


ZJL»    (■ 


So  al-so  steht's? 


Starr  und  stumm! 


g  j  ~  J- 


f 


w 


* 


A  Alht.  


S'ist  ausund'rum! 


Ruhmld. 


^ 


1  p  p  p«p  pl?=p 


4 


Ihn  traf  ein  grober      Don     -     ner-keil, 


j  B  P    p  P  ^ 


umsonst  müht'  ich  mich 
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Rapp. 


*l  p'p  ti  "P  li  P  «n  p  r 

die   mit   dein  Ten -fei    im      Bun   -   de   stellt, 


t 


P  "P    F'    p'  p 


^ 


£ü 


3E 


S 


i 


l^~' 


f 


F 


^ 


und  will    man  ein  -  mal  mit     Ver  , 


^=3? 


=± 


er  esc. 


\ 


T 


f 


t;  f-  nTTp  pf  Pir-P>  *  r    rp.  *k  ■  r  frn  r  s 

p-iiTist.  dass  ei  -ner  nur  vom  Tod       er  -   steht,  dann  ist's  nichts  als  Irr   -   wisch   - 


gunst,dass  ei -ner  nur  vom  Tod       er-  steht, 


ist's  nichts  als  Irr   -   wisch 


,,  p  ip  f  V     [^^ 


Rapp. 


Ge-stren-ger    Herr, 


o     zur- net      nicht, wie 


'*i»r   *    ' 


dunst! 


teri 


fe 


(Ob.solo) 


S3E 


W, 


/ 


S 


"  ^ni 


n  HJ 


^ 


rp 


B=£ 


^:"i^  fr  ja 


*t  p-  pfr  ?  r  p  r  r  n   |i  ,i  f  uf  p  n|    | 


£=. 


Äl  .  le,   die    vom  Blitz    ge-trof-fen,      stell  -  ten  auch  ihn    wir    in     hell  -  stes    Licht, 


^^LC-jiJLU  p  pn « i "p  m  r r  p  p  v ^m 


rei  -  zten  die  Sin  -  ne   mit  schar.fen  Stof-fen,         thä-ten  ihn  tüch-tig   rüt-teln,  schütteln, 


(Str.Oh.E.H.) 


A  -^(Str.Oh, 

mm 


k 


ST"    : 


I 


k 


|pj        v    J'  v  ^^ 


3 


(VcFxt.) 
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# 


Alheit.  (fortsetzend.) 
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Ruhml 


? 


« 


^ 


e 


nuauu, 


kurz:  be.sprengen,    be-kreu  -  zen,   be-spre-chen, 


rie  .  ben  ihn  mit  flucht 'gen  Mitteln. 


ft\.*R  •■'!■  •   f^ 


r* 


crescendo 


f 


m 


jj-~  J  ,i 


js 


te 


& 


% 


^H^e£ 


*E 


& 


^^ 


^ 


Alht. 

SPP"  non        tviii   /-»Vitir-n  /^V,^'  TT„         +„_     T .  1 ZTTTTT  i  ^t"^       ••  r      n 


! 


s 


seg  nen.    räu-chern       ohn'  Un  -  ter-bre.chen,    nichts  ward  ver  -  ab~-  säumt! 

chsender  Ungedul 
lat.) 


(Der  mit  wachsender  Ungeduld 
Kapp,     zugehört  hat .) 


*! 


i^H±4 


m 


nfl 


^Z- 


353 


& 


Js 


f 


$ 


wm 


j. 


5 


31 


s 


hiT^h 


Und 


tJ: 


^ 


j^^ 


r^r     »r^p! 


Rapp. 

ri  *"*/■»  Vi  iT-rw*»  rr>s\  Vk/ivin  .  1..J  _T_       C*1.  t  t 


doch      ver  -  ge  -  bens :  kei  -  rie  Spur  des      Le  -  bens ! 


i  iir  r  i    r  ^ 


i 


Alheit 


r'pr  r  .hpp  r  iJ'Mi  Jiiip  p^^e 


-:appjrfrT— 


Drum  geruht  Euch  jetzt  zu  bü.cken  und  zu   AI  -lern,  was  noch  kommt 


^£ 


w 


kein  Mit-tel  frommt ! 


m 


(Ob.) 


ü 


poco  rit. 


i      kf. 


ir 


& 


*> 


±  2 


^ 


^ 
i 


-o- 


*Öd 


r--cr 


I 
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tt 


Alheit. 


£ 


± 


-^ ^h 

rl^/P    P     p     P     1     P      J>*  t 


l 


f'  ilLÜ'  'UJ 


lieb-  reich  die       Au     -     gen   zu- zu  -  drü-cken. 

cd 


vrri  rr~i 


^m 


tf^r  ifi^nt 


n&rz% 


?  •,  i  i 


Ach,  wie  geht  es        mei-nem   Kin  -  de? 


rvf^rrrn11  T      i   fi  r  rr  r  i'pr^ 


0,  dass  es    die-sen         Schlag    ver 


\  j»(vi.) 


3=1 


Ritenuto 


m 


w 


l    i     * 


jfe 


f 


yr^riJi^ 


(Er  wendet  sich  langsam  nach  links.) 


win-de! 

(E.H.). 


5 


3* 


pespr. 


m 


iä 


(Ob.) 


öiä 


@SF 


rtfe 


ri 


31 


r/7. 


im 


ÖÜ* 


ySP 


VI  Scene.  Das  Burgthor  öffnet  sich.  Herzland  kommt  in  Begleitung  hochzeitlich  geschmückter  Mädchen  im 
Brauteewande  mit  Myrthenkrone  und  Schleier  die  Treppe  herab:  auf  der  untersten  Stufe  bleibt  sie  stehen,  vom  vollen  Sonnen- 
lir   J» .       „, .  ■.  schein  übergössen. 

Ruhig  fliessend.  _  k 

ma  molto  espressivo  —     ~ — ^  i^-""^-,        ,     .'"^  J.  Jj 


11920 


m 
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Alheit. 


£ 


a  RaPP; 


■>'  ^  J)  r    V 

Sie      schreitet  fest,        wie  ich 


zm 


i 


g 


7     v    t 


Ge  -  brochen         von         Weh? 

-r 

l 


r 

Alht.    ' 


£i 


Rapp. 


seh'!. 


(immer  abgewandt.) 


i       »  P   p  fr  \V       »H 


^ 


In     die-ser     Un       -     glück.stun     -     de? 


£fe£ 


w 


gnJJPi/l 


agj 


s^; 


5x 


r 


s 


uhml. 


w 


)*■' 


W     ff)    f     |E=f5 


m 


^2 


Und  mit    lä-cheln-dem        Mun 
anwachsend 


-    de! 


fr      fy  P  |  F 


dem       Schutz    -     geiste  gleich, der  sein 


Kind         sich   kürt, 


zur       Son        nen    -     hei  le   des        Hirn   -     mels  es 


4920 


1<>0 


Rhld. 


m 


p- 


^ 


führt! 


Rapp. (wendet  sich  um  und  erblickt  Herzland.)  JJ  . 


id.)   JJJL 

7    "   r 


t>.-„*        j,j„o  r,o^^+r,1if.v,oin«rmb-'>  Dir  ist  wohl  schlimm  zu  Mu  -    te' 


Bist        du's?  neckt  mich  ein  Spuk? 


tf[     «f>^ 


Ich  bin  kein     Trug    -     bild,        das    dich  narrt,        bin  Blut      von  deinem 

fpp)^^)  j^>^  fe^zr^       /^C       \   (Fl0b)- 


14920 


Herzl. 


191 


m» 


*  Hei    -     den-blu-te! 

g      Rappolst.(mit   Schauder) 

•  ■•     .  TT'*!*  ■■ 


\  i\  p  IHjÜ 

Was  staunst  Du  meinem 


3§| 


-  P  p  p  ^.M  gpg     i 


Das  meine  ist  zu      Eis  erstarrt! 


JJ'»\<JP„J 


sei 


^g 


±zeMM 


m 


% 


mf 


% 


(Fgt.Bel.Vc.) 


M 


5H 


jpoco  r/7.  (Bt. 


j_    1  bj/v,- 


Herzl. 


i| 


i 


ET    ip 


^ 


j»    (Str.Cl.) 


£» 


1**11  'f '  p  v  I  ^Q  p  Vi  i  Hp~p  >  *P  »P    I  Q  .h  ^ 


Schmuck? — _  Bin ich  denn  nicht      Braut',       werd'  ich        Vel     -     ten  heut'nicht 

(ob.: 


W* 


?*/^;j: 


^p 


«Wr p> 


£ 


&- =r*=: 


'* 


gs: 


Ü 


tSffi 


#^#* 


P 


»     i : 


CT» 


3 


w 


ifan»- 


S 


cresc. 


4 


fi 


^ 


QF 


|fe=£ 


ii  J^r  p 


(Herzland  schreitet  vollends  hinab  und  beginnt  mit  Begei- 


an-  ge-traut? 


» 


Rapp.       rit.  i- .? 


*>  r*  fOh  F..H. 


(Ob.  E.H.C1.) 


gfeS 


Im  To-de !       welch  ein  Bund ! 

lebhaft 
3£ 


2S 


& 


/•«'/. 


i  l      -ß-      x# ^ 


xm  b 


i 


5-; 


s 


(vi.)  cresc 


J     |J3 

x*t  ? 


Cgtr.  Hbl.Hrn^ 


$ 


8S 


s 


t5 


£ 


*Ä 


a 


sterung  und  Hingebung.) 


£ 


I 


Bewegt. 

a — — 


u 


SZ&4 


m  J'^ 


r.  i«p . 


b-. 


Nein       für's    Le    - 


ben, 


^ 


£ 


ggjp^j 


ü 


feg 


tenuto 


£^: 


f= 


g    (VI- Ob-) 


(Str.  Hbl.) 


■?^w 


T 


5F 


das  er       für 


T=m 


-6- 
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i 


Herzl. 


m 


n 


mich 


wollt' 


ben,     da 


P 


^ 


U 


ge-ben,     das     er       mir  er  -  hell    - 


te, 


m 


-C 


?2Ii 


■& 


fflfeia 


T 


i5! 


V= 


_7 


^g 


;_  FW  »  ff* ^^ 


!9t« 


ftV^.   gJT  p 


Sn 


als  auf   höh  -  er'n  Da-seins  -grund     er  zu 


£ 


ft£ 


Ä 


1 


^m= 


g====f*=s 


j    j^j 


f* 


S: 


^ 


erst  mich    stell -te. 


i 


s 


trfj! 


*=:::* 


^g-X-C-T 


hS^ 


*& 


k  itU-i^U'!  m  ;^  i  a  j^^^ 


Ü 


3 


Mei  -  ne    Art  mich     lehrt' er  ken-nen,        wäh-rendlhr,  um  mich  von 


P 


a 


V 


mk 


m 


& — f 


* 


(Str.) 


J9-5- 


XW 


A 


r 


j.  . 


1 


3 


er esc. 


f 


m 


^^ 


*A 


g  P  M  p  ^ 


i 


p* 


* 


Ä 


P 


i 


ihm  zu  trennen,      mein     Bes  -  tes  mir  ver  -  re-det, 


Ü 


s 


gft 


¥ 


1 


T 


w 


m 


vtf 


I 


&& 


MA 


n. 


% 


(Bei.  Vc.) 


1 


gj     ■ 


I? 


Herz,       Land       ~~""    und 


(Str.  Hbl.Hrn.) 


» 


feg 


J-Jgi 


V,  3 


*Ä 


Hu  tr-  p-   p 


i 


£ 


£ 


Gott  schier       be  -    feh 

3ö 


m^. 


I 


die  doch  als  selt'-ne     Him 


mels 


UH20 


Herzld. 
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^fe= 


Äi  J3. 


^j 


=fe^-^^g^ 


* 


i= 


r-mj 


Kaüü.  (wie  aus  einem  Traume  erwachend")  Alheit  springt  herbei, 

pMSj  <  r  p^V  r  i  i    i  'ririin  n  r'*^ 

Nun    ists   ffe  -  nue\  lass       Wpm  ^1™™^™«-!^  «T 


Nun   ist's   ge  -  nug, 


lass       den  Schimmertrug! 


U920 


194 


Alheit.(nachden  Arkaden  weisend) 


Ah\  i      rr  ri'l  i'lT  '  h    i1'"  h  iih-  'nri^ 

«T  _  Dort  ist  mein     un-terird  scher     Zeu  -  ge!  Wollt' Ihr,  dasVelten    klag'    amjung-sten 


ifh '■  '  "'"f  i.r^if  NfsE^ 

"^  Pfeifertag  ü-ber  schnödenWorthruch?       Hör'    allzu    keckes  Kind,    jetzt  schweige!      ZuspatkamEuer 

^  nf  >p  inj.  $m 


»t^ir-i 


1p 


JmI — fljvr 


fp 


^5=^3 


ps 


r 

Rapp.  (angebracht) 


3L 


7  J-;  ff    gp     Pir^  ^IJ      *  *  ';:|7   j   7^ 


Zorn,        dennwisst:     besiegt  hat  Euch  die    Spiel    -     mannslist 


Wie!  umsponnen 


1'  l'u.JaXt»»  olöWr,i;cHüo.'hiprv«rstftnbt!L.  ,  .  ■  Ihr  wolltet  nichts  vom 


Alheit. 


•V 


hielte  mich  ein  Trug,  Schelmenlist  läg'hierversteckt!L-  ,  . 


^ 


^ 


t>:  Im 


n 


»f-i- 


;^ 


sA 


>W" 


*i 


J> 


S| 


y=»=^=f 


rfrrrpphff  f  i»pm  1 1 i  ■ i  'i»i  nH 

t)   t  ^H0n  hnrL  so  nmsst'Endi  denn  der     To  -  te  be-leh-ren!       LösUin  den  Schwur  ninr  wies  Recht  und  Fug, 

4^  ^'- tea..  PA«  jg-' , 


14020 


i 


poco  ratt. 


Rapp.  will  erwiedern;  indessen  ist  Jockei  schon  durch  das 
Thor  eingetreten  und  meldet  mit  tiefer  Verbeugung  das  Nahen 
der  Pfeifer  an.  Rapp.  tritt,  in  Verwirrung  mit  sich  kämpfend 
an  die  Freitreppe.  Alheit  und  Ruh  ml  and  beobachten  ihn 
während  des  Folgenden  ängstlich. 


195 


£ 


ob  Liebesmacht  daim  den  To-teu  erweckt? 


m 


a=s* 


rfh'3#fij 


j» 


§ 


^ 


i=*f 


c? 


1^3 


^4 


I. 


W  S  P 


11 


o      W 


i 


^W 


I*      0  ,g 


*T* 


— t 

P 


_Q_ 


fe^EE^ 


marc 


n 


ttrrr 


Rappolts  tei  n  wendet  sich  entschlossen  um  und  winkt,die  Bahre  herbeizuholen,  sie  kommt  in  die  Mitte  des  Hofes  vor  den  Brunnen  zu  stehen. 

j]4^Tv    l  Jv '         i  rt.  tri.  •         i         *a  Ä^  ft^    f^  s 


ll 


196 


I 


|i#S 


»K1'      I.    '  g= 


i 


iif»r  3nJ-f 


^  j  j 


i 


a^£ 


F 


***= 


espress. 


r#fFr4  4.4   ■-  '■    r-a, 


'i   TiKr'fr 


a — i: 


I 


EE 


* 


Rappoltstein. 


59 


marc. 

(für  sich)       iff* 

Bö 


pppypy 


m 


r|      t      '  .TS  — 


55 


ÜbL 


o- 


fe- 


£P 


s 


„Woll-tenichtsvom 


^^Ji_# 


^y^ 


marc. 


-«- 


fe 


IlttJ-^ 


^EE^ 


LT'P7P7p7p 


^m 


4t-      -^ 


iijj^ 


f 


S5=Üg 


»J.    ^. 


£EÖ 


r 


§s 


?=P£ 


p*i*r  r  P~  p  iT  p-pr  r7hrp-p  r  F>i>pp-  pf  H 


Le  -  benden  hö -ren,  so  rauss  mich  der  To  -  te  be  -leh  -  reu!"     Ich  liess  mich  fangen,    den  Trotz  mir  zäh  -  men , 


pNi 


_l Iä« a_1a Ia 


Bff 


<s « 


P"1* 


*P7'*  p  7 


HÜP 


r 


tt 


fe£3 


S 


1 


S 


(laut,  mit  Pathos^  nachdem  er  sich  den 
Schild  hat  reichen  lassen.) 


_ ä.  Schild  Hat  reicnen  lassenj 

n  7ppP  r  r  ir  >pnJ'J^i^-  u  i  i?p  PPrrrTT^ 


mmmagdennGross    -    mut        die  Schelme  beschämen! 


Jetzt  lass'ein  Freund  den  Wahrspruch  ver 


S 


i'f     r  py 


aY//?. 


S^ 


4 


-^i.I^ 


f=f 


r  ß»r  p 


j^'.Altr3> 


r— p r  "r— f y 


& 


w^m 


PI 


r\ 


Mp 


(Jockei  ersteigt  würdevoll  die  Stufen  des  Brunnens.) 


14020 


Jockei.       .     Massig. 


i^  r  Air  p 


197 


Trautester,Tö  -  ne  -  reicher,    anBe 


[üf.'iir  j'  -J-»  p  r  p 


ga-bungdenGrö'sstenein  Gleicher! 


thMS  ''  L r  P  ^^ 


f 


f 


PE 


Hör'zuninBe-weis        der    Trau-er  unskla-gen, 

,1. ■  -I     ^=^ 


HjE 


f 


Bftj  ,.hf    (l    p   |^ 


f^f£ 


f 


jjU    ^'q 


P^£ 


und  hör'  mich  zum      Tro  -  ste    dir     pro^ phe  -  zein 


P    >  * 


^ 


Kein 


149  20 


1H8 


Jockei 


m 


m^^ Eip  r-  piitJ-    «fy  r  1*1"  ^£^ 

.    rend     ge-  den  -    ke  man  Dei  -  ner    Ga    -     ben  bei  dem      Ruh  -  niesmal   dort  im 
T  ■  ■  ?~      •  ...  2: 


tt 


:h,|  r    ^j.  ^ 


I® 


f""^  f 


US 


^**# 


tt^     «4»-  ^ 


yVfa 


«-=- 


I 


(schluchzend)  (Jockei  tritt  zurück.) 


^r—^ 


^j 


i 


Alheit. 
38 


^—p^H^ 


Erst  die        Ab    - 

Sopr.  (Joerg  und  Jost  legen  den  Lorbeerkranz  nieder.) 


er 


4H-*- — • 


ä=£ 


ken-nung,_        nun        die 


I 


ü 


Alt. 


CHOR. 

|  Ten.  ; 


A   q   Ten.  ff»  . 

'^  "VT J Tfc 1 —  "  *—  __  ~ -.„  C  .    I  .  4-  i'l\m  r4  a' 


Nun  den  Ruhmeszweig  man    reicht 


ihm,      der 


$ß^\ 


Nun  man  den 


■  1        Jq 


frü 


hen 


Vnn  den        Pnhme«:7wpic,mfln  rpirht     ihm. der  frü    -  hen 


Nun  den      Ruhmeszweig  man  reicht    ihm,  der         frü 

i 


&m 


o 


^ 


* 


v> 


^y*li^ 


r^iiJ7  ^B 


1? 


4< 


t* 


1*920 


Nun  hat  er    Ruhm         er  -  reicht! 


P  V'JU,£ 


t7\ 


Ruhmeszweigihm  reicht! 


~cr 


^ 


Kappoltstein  ersteigt  die  Brun 
nenstufen,  lehnt  den  Schild  an  den 
Brunnen  und  legt  die  Friedenspal 
me  auf  die  Daluc  nieder. 


fe 


W'  r    ^P^' 


TS  I  TT  n        ^      n  T>         *^J  3 

Raupst.  Kräftig  bewegt.  (^mersehr  pathetisch  im  Ausdruck,  der  erkennen  lassen  muss,  dass  er  von  nun  an  bewusst  das  Spiel  zum  euten 
.,  °        Ende  fuhren  kilftj       m'      ^      m. 

P      I    P    ß    P     [)  fr       'IB  *      I    'EflE^ 

»en         er   mit  uns  ge-strit  -  ten,  dur< 


Kühn      hat    im  Le 
XL 


(Hrn.  - 
Pos)£- 


*$Wf\ 


a 


(Fag.  Br.Vltta.) 
(CFgt.Vc.C,ft> 


ben         er  mit  uns  ge-strit  -  ten, 


£ 


ff-  a  j  : 


5^ 


durch  mei  -  nen  Zorn    manch' 


«=*=■ 


m 


jpg 


* 


5^ 


ü 


I 


i^— r* 


Leid     er 


r      >    |  v  P"P'  ß  r     Ür 


■  5    I 


3 


m 


l 


lit    -    ten! 


D'rum  dass  am  jung  -  sten  Pfei     -      fer  -  tag 


des 


wm* 


t  j  j.  ate 


si 


s 


9  ff  ==|r 


im 


5^ 


^Ü=3 


iVr   *p'$k 


I 


5 


£2. 

9- 


tegg 


9- 


ilä* 


* 


Un  -     dan-kes  nicht 


er        uns  verklag, 


äS 


f 


em 


:,^Jp^!f 


pfang'        er 


« 


fr       fCTJ~^l 


:i 


& 


14920 


(K-  *#*•  * 


200 


m 


Rapp. 


>    p  i*r- 


£=l 


fc 


nun 


P3Ä 


ir~*]f^n 


Pf 


S 


den        Eh  -      -  ren         rit  -      -  ter  schlag! 

1 


m 


w 


£ 


f  •  k-T#3- 


y  ii^J^Jii^ 


1 


ipl^rflili 


tf^ 


Si 


P 


f 


=* 


¥ 


a;i!  r    ^iiV^ 


r .  r  ip , 


Könntf        ich    er-we-cken  ihn 


neu. 


m 


-0 — ß- 


EE 


zum  Tag,. 


kün 


den  würd1     ich 


id.  Ji,J.  Ji 

r  er  esc.  p 


p. 


^»hf.  * 


aj-  r     p  r 


f   r"  MrTr  r  |£ 


don  -     -  ner-dröh  -  nur: 


er       sei      der     Pfeifer  Un  -  ter  -  kö 


nig! 


^s 


PHP? 


Tf*™* 


^# 


* 


W? 


3»*= 


f 


f 


i 


r 


I=i===:Ö5i=5::=t2:=l: 


1SF 


•fl 


r^ 


mfmarc.'^%   V-  ••    •    >n 


rsi£ 


(Pos) 


S 


r  führt  mit  dem  Schwerte  drei  Hiebe  über  der  Bahre  aus  und  legt  dann  die  Cnterkonigskrone.die  Jockei  auf  seinen  Wink  von,  Hute 
immt  und  Ihm  überreich"  auf  der  Bahre  nieder.  Ri.hmland  und  Alheit  drücken  si.h  heimüch  gluckwunschend  die  Hände.) 


(Er 

nimmt 


tJYU 


(vi.)    _ 


rall. 
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mMm 


~Y*\ 


^5 


*F^?_ 


OHlr-  rv  II«! 


"  ////  espress 


-^  t|J~«Tj[JS 


v(vlttai         _      ,      I       -| 


Rappoltstein.  -. 


£=£ 


S 


fe£ 


Ja,        der  hier  ge  -    trof  -    fen  voinTo-desblitz, 


f r P '[  p.eC.  F 


# 


k 


er    hatte  ei-nen     ho  -  hen  Sinn 

(VI.) 


& 


— ö 

y>    (Str.  Ffet) 


g^TO'J^ 


r 


^7^^f^# 


43  ^h  J^Jn 
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r 


2E 
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r 


r 
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Rapp.  m        -  i  z^— j. 


i 


w 


^  .  ,nT3 ,  J*«S 


r 


r 


^^ 


drum  galt       ei-nes        ed  -  len  Mägdleins  Be- sitz     ihm  als  einz'  -    ger    Hoch-ge-win 


#=^# 


r 


•-©- 


-€»- 


Rapp.   (Er  steigt  die  Stufen  hinab) 


•^i==i 


V 


■£ 


*=* 


Tenor(leisse  mit  gefalteten  Händen) 


'mm 


MännerNim  er     ent-seelt, 


f 


nn  >  inj— j^ 


s 


fTf 


Ein  heil'  -      -      -  gesYer  -  sprechen     zu     hal    -    ten, 

J      1)  -h  -I 


-r    p  P  r- 


nun         er  entschwebt, 


f- 


PPl 

Nun  er  ent  -   seelt, 


TfJ 


3 


^^ 


wird     er  ver-mählt, 

i,J    J>  .fr  ü-    -J>  -, 


f 


nun  er  ent  -  schwebt, 


=TfT 

wird  er  ver 


t 


«TfrJ-  i 


(.Hrn.Fpt.)- 


9 »- 


J    J       \>J—J^ 


i 


f 


r 


-ö- 


f 


Rapp. 


i^^g 


«— *£!_  f  i^ 


(zu  Herzland.) 


£ 


ÖE3 


seht  jetzt  meines  Amts      mich  wal  -     -ten: 


fei 


2 


?=E 


Wohl  -  an,       mein     Kind. 


P 


/    -   Jft? 


5 


E 


ach, 


hätt'ers  er 


•  ■■  r-c      't  P 


mahlt, 


i 


i 


lebt! 


iris- 


r — ^* 


hätt'  er  s  er  -     -  lebt! . 


i 


=5 


P 


ZI 


-ö- 


#W 


$  < — ^    L 


dolce 

P  (Vl'ta.)^» 


I 


5a. 


i 


=     ff 
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Rapp. 


(gi-heimnissvoll)         ^ 


±J 


1      ,- — ^  '  ^  ^•.•neimnissvun,         . p» 


wenn      die -ser  hier  in 
!>.OL 


BFF^^T^^a 


4. 


t 


5 


C^^=^ 


2 


gfe^P 


sei'  -  gen  Chö  -   ren  dir 

I  & 


als  Mann  wird     zu-    -ge-sellt, 


willst  du  dort  ihm 


^^P 


3P 


^/.ZT"         (Engl.  Hrn.) 


^ 


t%Jk^ 


i 


p^ 


Eefc 


* 


P3L 


^r^^ 


^ 


ig: 


iE 


►o- 


Herzland. 


.ebliaft.CHerzland  mit  Begeisterung  und  Wärme.)     rf 


Tz 


Rapp.^. 


f3 

Ja, 


^tTOjD 


dort. 


undü-ber  al-le 


# 


an  -  ge-hö-ren? 
Jfc  * 


5^=5 


rtf.  =~ppp 


^^ 


foSU 


^^S 


/    n&jt& 


7» 


^S 


r^         fr  str.  H 


(Str.Hrn.  Hbl.) 

/«/"         eresc. 
ff        f      ^   f: 


m 


i—l 


& 


kfcJ 


Herzl. 


Tempo  I. 


^S 


Welt! 


S£ 


Rapp •  U»r  Bahre  gewandt)  I 


E£=*i^^Ä 


Und  wer 


wird  für     dich    Ant  -    -  wort  ge-ben 


mm 


]mm 


W9S0 


Rapp. 


k 


*!>     V  T 


-p  f  c  i  r  r 


FT  ÜBT'  p 


t 


f>§ 


als  gäbst  du  sie  im     Le-beir. 
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S 


Willst  du  dort  ihr    Eh'- mann  werden? 


's 


ä 


i 


s 


3p 


f^ 
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» 


*    K^ 


^ 


i-*a*i/ 


t\  o 


SS 


i 
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-./>/>y> 


5: 


s 


*> 


CS 


Herzland,    (neigt  sich  über  die  Bahre.) 


I 


^ 


£ 


W^F? 


£ 


% 


(Rapp.  tritt  erwartungsvoll 
gespannt  bei  Seite.) 


(Schweigen!) 


r> 


Vel  -   -    -  ten,  hör*  des 
Lebhaft. 


Ru  -    -  fes    Lo-cken, 


titt  ^"»- 


^ 


3^ 


m 


^ 


^_ Cs_ 


P 

/>     (Str.) 


f 


^^ 


r — 7  im_ 


£ 


u 


j  J77i£  JTf3 


0z 


$ 


hör'  ge-wah^-ge 


Wun   - 


ler-e;lo  -     -  cken  le  -     -     -  ben-snen  -    den 


der  -  glo  -     -  cken 


-  ben-spen  -    dend 
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sP 


^ 


«^ 


v 


r 


(Vl.Vlttrt) 


»:« r.r  r  r  r  " 


firij  J?5 


A 


* 
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|*aj|]3  cJ.fr  **r    p  ^  i  ttr  nJ  nJ- -—(t  p  i  ^Vnrj 
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■EE 


mäch  -    tig       hal  -  len! 


To  -  des  -  bann. 


muss         nun    zer  -  fal  -     -  len, 


F3 


seh-nend  hör  die     Frag'  er-schallen: 


m 


Willst 
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dort 
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Herzl. 


w 


Eh 


-   mann 


WuJth?jJ^ 


m 


wer    - 
IT 


& 


s= 


i^# 


Pl9- 


—        h       t 

-    den? 


Dort? 


5 


1 


Lft.fcfTW.    Cgg/ 


IC ,  f tr .  f Er  I 


Veiten.  Lebhaft.  Veiten  wirf  rasch  den  Schleier  vom 


»:»  >  fixri  ££ 


T^TT^b 


Gesicht,  schnellt  bis  zu  sitzender  Stellung  auf  und  ruft  mit  schelmisch  freudigem  Nachdrucke: 


molto  ritcn 


r>nH 


I 


? 


*B 


W^^ 


i^s 


i 


1 

Tempo. 


wf 


ap  ihm.) 


SS 


Und   hier  auf 


3=fc*± 


iL 


m 


Erden! 


¥ 


I 


Sopr. 


/; 


(Die  Frauen  weichen  entsetzt  zurück.) 


Frauen. 


Tacoel 


Massig. 


p    P  P    P  bp    p    P  P  -g 


Alt 


^ 


AI   -  le  gn  -  ten    Gei  -  ster    lo-ben  den 


iiJ'i    J'P    P  T    p    P  P  p 


^ 


3EE^ 


Meister! 


^^ 


I 


Tenor. 


Männer. 
Bass. 


m 


Alles  blickt  starr  auf  Veiten.    Jokel  steht  wie  versteinert,  Weihdampf,  Surgand 
und  Henselin  stecken  die  Köpfe  zusammen. 


Tempo.      Tacceler. 


8" 


§E^ 
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1 


£# 


%&+% 
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^i 


f^fi 
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ä 
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^: 
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P% 


205 


i 


st 


Ein  Pfei-fer-pfiff! 
Henselin.       m 


Surgand 


3-^— T  P    P-J 


i 


i§üfe# 


^ 


Ein  Spielmannskniff! 

Ol 


mmm 


t 


Frauen. 

itn 


5 


jü 


Wjina 


^FPf 


Der  Freuden-schreek 


fS^E^ 


3Et 


g   P  T    ff-F 


tf^f-f^ 


fuhr  in      die    Glie-der! 


^  J)  nJ'    ^    Ji  J'  g 


.« 


*E^ 


i    y  i,  h 


lr 


Männer. 


~^¥ 


Potz 


e>  J1  •,  ^  iJ  — ^ji 


^P      'p   r      ^F 

Vel-ten  und  Blitz!  Ein 


PP 

(Cl.Bcl.Fgt.Hrn.)  I 


f  p  7  p  r     ^ 


* 


^ 


i^ 


^ 


51ff    Fft     1       =jRF£ 


Spiel  - 


mannswitz! 


? 


Ein 


p  r  •*  ? 


33 


* 


eös 


W  7  ''HP- 

Fopperei!  Mummerei' 


Ä| 


vopperei 


Muminerei! 


Schnurrpfeiferei! 


=    "  rfp  •'  "Pfr" 


iMt 


Ä 


Ein  Grauklerstück, 


v  rm 


$ 


Wer  glaubt's  ihr  Brü-der, 
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^-J'    j   J^  *  ~k 
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i>y| 


ff 


^ 


3eee£e 


^^ 


A 


dass  man  ihn  er-week7 


Seht  doch  nur,  er   lebt,  dem 


W*  ji  J  i  J  7  -* 


£=9äE 


^=^N 


m 


gu  - 


ter  Sehwank,     kein 


Sehtdochnur,er 


N" 


^ 


ft-j ^ 


Bän 


-  kel-sang. 


PP 


ein 
3t 


mm — 4^ 


ai 


y — ^_ 


fiJü 


^ 


^r 


Fast  -   nachts-spiel, 


W 


pa 


iE 


das 

Ei 


* 


TT 


mm 


TT 


TT 
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Ruhmland. (mit  geheimnissvollen  Gebardun 
diu  Menge  beschwichtigend  u.  zurückdriin^end.tj^j 


«P 


£ 


.Whdpf. 


Noch  ist  er  halb  im  Reich  der  To-ten, 


n- M . -J>P  „ 


- 


Surgd.  Hens. 


voll  Gau-nertück, 


Fbp-pe-rei! 


md 


m^wm 


rfw 


Fr.        To   -   de  entschwebt!        Er 


j  7  -5 


' 


lebt, 


si 


lebt, 


PP 


f 

er 


£ 


^ee^ 


£ 


i 


¥ 


3=^ 


lebt! 


? 


^m 


*L 


dem  Tod  ent  -  schwebt, 


F^# 


Männer. uns      ge  -    fiel! 


Er 


m=&=tsM=^m 


lebt, 


i 


^^ 


Wer       lebt! 


^ 


er 


£ 
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lebt! 


PP 


3 


ü 
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s 


3f 
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f 


S 


£ 
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Mein      gold-nes      Mädchen,  mei-ne      Her-zens  -     -  braut! 


iS^T 


1©-^ 


(Vltt 


£ä 


§ 


^ 


Ö 


(Vi.  solo.) 


(kl.  Fl.) 


rr 


3B 


2?  *«/>/-. 


r^ 


^F 


T 


*=± 


i 


ex: 


#^ 


9^- 


S-5- 


»^- 


f     r 


* 


Herzland,  (kämpft  mit  Weinen  und  Lachen.) 
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V  t  i  ff 


4 


E 


<hi 


P 


^*S 


i~i 


Mein    Vel  -    ten,        mein    Vel  -   ten, 


Ö 


öi 


ö 


i 


wie 


^ 


^ 


f= 


i 


Mb 


/> 


2ZI 


ß- 


i 


= —      jy  espress. 

(Str.  Hbl.) 
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Pf 
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zn 


vi 


Herzldi    K 


*  i-C!+    «J5r.      n-H»    m«^  TXT        +  ™,Q 


Veiten. 


i 


ist  dir  nur,  mein     Vel -ten? 

(behaglich)        f 


i      19  }>■  P 


P  *  I  *    * 


P 


s 


1 


* 


Ut 


s^ 


3>  it 


# 


cresc. 
ten. 


ZZL 


So  gut,  wie     sei    -     ten!  Wie       ei  -   nem,     dem  die 


/ 


E 


s 


n  \i  I 


* 


J^ 


g^J-^L 


25: 


=5 


^2 


W: 


Veiten. 


* 


fc 


ö 


S* 


s 


i 


?=? 


£ 


ff    qrt^g 


iE 


t 


Nacht     nach       ban-gem     Traum 


ent  -  wich,        ich       bin    zur  Lieb' 


er 


# 


_<5 


.  (Ob. VI.) 


w 


')■  Mf    w    3 


^ 


ff 


^5^ 
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OT 


^ 
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£ 


Herzld. 


(ihn  umschlingend) 

i   j   r 


i 


Veiten 


Wie. 


± 


?i  -  nein,      der   aus 


;i>  r  r  -r  i  r  r  r-TTErr  fiO^ 

•T"       wacht,  der     Pfei-fer-fag         sonnt  rings  um       mich!_ 


t^^ 


?*  j  ii jj  r 


ag         sonnt  rings  um       mich! 


f 


4P- 


22: 


£ 


r^i 


^ 


.£.,. 


3± 


f* 


^z 


_   (Str.  Hbl.Hrn.)      ' 


•J  FllltllTH 


£ 


S 


\t 


SP 


£ 


r~  ~J   1 J  * 


Flut  und  Brand  sein   Lieb-stes   sich  ent   -    reisst! —  Herz 


* 


-   lieb!       Mein 

J     ^^ 


3FP= 


Herz  -  bind! 


SP* 


m^m 


J 


^ 


M^ J 


^^F 


i» 


# — * 


7 


f 


S 


# — # 


7    7   fr 


Tro=;t 


-    en-gel,  du      Freu 


f 


*=* 


-  den  -    krön' 


E 


L2L!_ 


/vf/7. 


mein  Herz 


;e£ 


Mein  Schntzgeist! 


Du        San 


E 


s^g 


-  ges  -    lohn! 


ÜÄ 


fl 


ä 


*i 


&'  p^nJ'ir      r  Ir      lj 

*  lieb!  Mit  ein  -     -  mal      ragt  es 


1 


ik^t 


ig 


^ 


5f 


T 


T 


&*- 


s»-1- 


[; 


(während  dieses  Gesanges  erheben  die  Beiden  sieh  langsam) 


stolz     ent- 


t: 


lullt 


# 


m 


izüt 


Mit    ein  -      -  mal        ragt es  stolz     ent -hüllt  vor  mir——      in 


vor  mir 


mir  in 


* 


e^se 


tÜHl 


« 


Tempo. 
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ge  -   stillt,      wie  las  st  Er  -  füll   -     -   ung 


Seh  -      -  nen, 


t 


rie  bist    du         hold 


ge  -    stillt,       wie  lässt  Er  -    füll 


ung 


RaDPOltst        HaPP- ist  bei  Veltens  Erwachen  unwillig  bei  Seite  getreten; 
nun  beginnt  er  für  sich: 


Veite 


wel    -     ten-weit       Wüh-nen  und     Hof-fen  zu  -  rück! 


weit 


Wäh-nen  und       Hof   -    fen  zu  -  rück! 


Sie  sinken 
sich  in  die 
Arme  und 
gleiten  all- 
m'ahlig  wie- 
der auf  die 
Bahre  zu- 
rück. 


gg 


# 0 


m^ 


£ 


\>u& 


fr'ff  *fj. 


5X1 


0Ym. 


*  #*•'   "> 


cresc. 


2E 


% 


So  musst'esden  Klu-gendenn    ge 

l 


f. 


fl 


m 


m 


4J  qJ     i      '^ 
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Rappoltstein 


W-Hfö.-     Pl'f 


ip    > 


P'Pr    ''pi^jrr'p^hpT"^ 


lin  -  gen,         ihr      küh     -      nes     WerkzumZiel        zu      brin  -  gen! 

Sop.I. 


i 


-&■ 


* 


Wel 


£ 


Sop.II. 


m 


AitmWel 


che         Au      -        gen  -    wei 


1 


di'in  Mu         te,  der 

fei 


iT  ,i'r     pr  i^ip^ 


Seht  sie  nur      bei    -  de  inMyrtliund 


IS 


B 


^3 


HP 


che       Augenwei    -     de! 


Seht  sie  nur    bei    -    de  in      Myrth' und 


fü     i  Vi!1!1   r  <;^  v  A'^g 


Ruhmland  (die   Frauen  wieder  zurückdrängend) 


Rappoltstein.       - 


ö 


»f  c> 


£ 


Verzeiht!  — 


wa    -     gend        Gro 


f 


M=^ 


ml 


r  ;  r     i  p. 

cht  die  Kraft! _ 


?*         * 


Sopr.  I  II 


iV'J    ,JfJ 


sses  schafft,      zu  zur.  nen  fühl'  ich  nicht  die  Kraft ! 


Alt 


i  ii.  Rauf  des    Un 


ter    -    kö 


nigs 


r'and,  i  v  ppi  n  r*ri  r    r    m  r  r  if    n^ 


ich  muss  Euch  wehren,       lasset  Euch  be      leh        ren:  noch  stö-ret       ihn       das  Well 

4      ~T-,      ^     r^^T 


JgEE^ 


fe=^ 


ii£3 


>Trj  jv 


fi 


*£ 


Pe 


1 


ä 


>JP*M 


Breiter  werdend. 
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£ 
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'■  \W  ff  i- 


I 


« 


Ö 
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Frauen. 


P 


te= 


* 


s 


Für  -  wahr,    für  -wahr, 


dasgiebtein 


|Ü 


m 


Männer. 

Bass. 


Im  Tod 


ein      Mann  sein 


pp 


uns 


«K  i    M 


accelerando  (lebhaft) 


Alheit. 


:£= 


*#=f 


lüi 


zurWahrheit, 


cresc. 


W 


te± 


S 

Fr.    Spiel    -   mannspaar,      da -von      man  sin 


e 


rr  \p>  t  n 


gen  wird  heut' und        im-mer-dar! 


P 


* 


rri>  '  >~ 


± 


M-r  Py 


^=p+Ff 


M 


X  |  ^  ^  tf 


3EE£ 


Weib    er -wirbt  was     man  doch  er  -  le-ben kann,  wenn  man     vor- her  stirbt! 


ggj  ?  J    J_^ 


^r 
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Alheit. 


fe^S 


p  v  i  p'  it 


*     wünsch"  ich  werd'  der      Sang: 


^ 


i 


(breit) 


„Tot  -  ge-sag    -     te 


ben 


^l11-    Lebhaft. 


m 


lang!" 


Herzland  und  Veiten  erheben  sich  und 

sehreiten  langsam  etwas  vor,  während  Weihdampf. 

Alheit  Veiten  die  Krone  reicht,dieer  sich      J) r 


± 


an 


^ 


Surffand. 


Was        wei-ter?      Er  kam   zu- 


*       l  7     p         1  p    p      ' 


It^tlJ^" 


Wras        wei-ter?      Er  kam  zu 
Henselin.  p 


S=£ 


p         1   p     p      ^^ 
Was        wei-ter?       Er  kl 


^^ 


im  zu- 


fcfe 
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Ob.    0 


ä=± 


(Hrn.Trp.VejJ^       T^ 


Whdpf. 


=:=J   #:: 


S" 
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i^-s- 


'^ 


S  ßyy  P^y 
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"f    n  r-i 
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ö 


s* 


prT^ ^prf^        ^  ^    p  1^^=^ 


*^      rück 

Surgd.  


der  Blitz  -   dumme  hat's  Glück! 
\tß. 


(Erwartungsvolle  Pause.) 
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E 


rück! 
Hens. 


der  Blitz  -  dumme  hat's  Glück! 
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der  Blitz  -  dumme  hat's  Glück! 
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1JV.    0C6IIG.    (Auf  Rappoltstein,der  auf  diu  Freitreppe  sich  begeben  hat,  bind  Aller  Blicke  gerichtet;  er  bricht  nun  das  Schweigen, 
indem  er  ein  wenig  auf  Ruhmland  zuschreitet,  der  sich  Kappoltstein,  ihn  erwartungsvoll  anblickend  genähert  hatte.) 

Gemessen,  dann  wechselnd  bewegt.  Rappoltstein  (zu  Ruhmland)  s-x-^ 
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Tritt  her,     Du,         undsa.ge    schlicht,       wehr-teDein 
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5 
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VI.  Br. 
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ed 
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vi. 
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Herzland  und  Alheit  schmiegen  sich  rechts 
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Joerir  und  Jost  schwenken  über  Rappoltsteins  Haupt  das  Banner. 
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Der  Vorhang  fällt. 

Stich  und  Druck  von  C.G.Röder,  Leipzig. 


